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Seine Werke stehen in öffentli-
chen Räumen und in Ausstellun-
gen. In Maitenbeth betreibt er ein 
Atelier mit Skulpturengarten, in 
dem viele seiner Arbeiten zu se-
hen sind. 
Zum 80. Geburtstag blickt der 
Maitenbether Bildhauer Peter 
Schwenk gelassen auf sein Leben. 
„Eigentlich bedeutet mir die Zahl 
nicht viel“ sagt er. Solange er sich 
kreativ fühle, spiele das Alter für 
ihn nur eine untergeordnete Rolle. 
Mit einem Augenzwinkern gesteht 
er allerdings, dass er inzwischen 
gerne einmal seine Söhne bittet, 
schwere Dinge für ihn zu tragen. 
Seine Leidenschaft für das künst-
lerische Arbeiten entdeckte Peter 

Schwenk schon in jungen Jahren. 
Bereits als Kind begann er zu bas-
teln und mit verschiedensten Ma-
terialien zu experimentieren. 

Studium in
München

Nach einer Lehre als Mosaikbild-
ner und Glasmaler studierte er 
an der Akademie der Bildenden 
Künste in München. Zunächst 
arbeitete er dann als Kunsterzie-
her und engagierte sich auch als 
Erzieher im antiautoritären Kin-
dergarten in Maitenbeth, bevor er 
ab Ende der 1970er Jahre als frei-
schaffender Künstler tätig wurde. 
Um seine Kunst leben zu können, 
übernahm er zunächst verschiede-
ne Nebentätigkeiten und gründete 
unter anderem eine Handwerker-
gruppe, die Wohnungen renovier-
te und Möbel entwarf. 
Um 1980 gelang es ihm schließ-
lich, sich vollständig als Künstler 
zu etablieren und davon leben 
zu können. Bekannt wurde Peter 
Schwenk vor allem durch seine 
Arbeiten aus Metall und Schrott-
teilen. Schrottplätze bezeichnet er 
bis heute als einen „Spielplatz für 
Erwachsene“. 

Aus Schrott
wird Kunst

Aus Fundstücken schuf er zahl-
reiche Skulpturen und entwickelte 
daraus seinen eigenen Stil. Beson-
ders prägend war für ihn die Pha-
se der Aluminium-Großplastiken: 
Zwischen 1990 und 2010 schuf 
er 33 große Skulpturen, von de-
nen viele in Städten in Bayern, 
Deutschland und sogar im Aus-
land aufgestellt sind – unter an-

derem auch in Wasserburg und im 
Park des Inn-Salzach-Klinikums 
in Gabersee. 

Der zweite Blick 
ist bedeutend

Schönheit in der Kunst bedeutet 
für Peter Schwenk vor allem Au-
thentizität und einen Eindruck, 
der auch beim zweiten Blick be-
stehen bleibt. 
Religiös versteht er sich nicht - er 
bezeichnet sich eher als Atheist 
- setzt jedoch großes Vertrauen 
in Familie, Freundschaften und 
die eigene künstlerische Arbeit. 
Wichtige künstlerische Vorbilder 
waren für ihn unter anderem der 
britische Metallbildhauer Anthony 
Caro sowie große Namen wie Pi-
casso, Paul Klee oder Marc Cha-
gall. Dennoch sei es entscheidend 
gewesen, eine eigene künstleri-
sche Handschrift zu entwickeln. 
Auch gesel lschaft l iche The-

men greift Peter Schwenk in 
seiner Kunst auf. So schuf er in 
Maitenbeth ein Mahnmal für 
Opfer kirchlichen Missbrauchs. 
Kunst könne helfen, Erinnerun-
gen wachzuhalten und gesell-
schaftliche Missstände sichtbar 
zu machen.
Große Bedeutung hat für ihn seine 
Familie, die ihm heute Halt und 
Freude gibt. Heimat empfi ndet er 
vor allem in Oberbayern – insbe-
sondere in Maitenbeth, wo er seit 
den 1970er Jahren lebt. Auch mit 
80 Jahren ist der Künstler weiter-
hin aktiv. 
Noch immer malt er, experimen-
tiert mit neuen Techniken und 
stellt seine Werke aus. Ausstel-
lungen bieten ihm die Möglich-
keit, seine Werke zu zeigen und 
mit Menschen ins Gespräch zu 
kommen. Die Resonanz des Pub-
likums ist für ihn bis heute eine 
wichtige Motivation.

Ein Leben für die Kunst
Bildhauer Peter Schwenk wird 80

Peter Schwenk mit einigen seiner Kunstobjekten.           Foto: ri

Maitenbeth (ri) - Peter Schwenk ist ein Bildhauer und Me-
tallkünstler aus Maitenbeth. Er wurde am 11. März 1946 
in Planegg geboren und studierte an der Akademie der Bil-
denden Künste in München. Bekannt ist er insbesondere für 
große Skulpturen aus Aluminium und Stahl, oft mit geome-
trischen Formen und Kugeln. 
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Die gute alte Zeit ...

Schön langsam kann man sich die Dimensionen der neuen Hackschnitzelheizung am Sportgelände vorstellen.    Foto: G. Barth

Liebe Nasenbären, Nasenaffen 
und natürlich darf man auch die 
Nasenfi sche nicht vergessen. Also 
einfach alle, die eine Nase haben. 
Heute gibt es eine gute Nachricht: 
Die gute alte Zeit bricht wieder 
an. Wie haben wir sie doch in 
den letzten dekatenten Jahrzehn-
ten  vermisst. So schön war es in 
den 50er bis 70er Jahren. Es gab 
immer nur eine Regierungspartei 
- mal Schwarz mal Rot. Die hat-
ten immer so ein Mehrheit, dass 
sie regieren konnten. Die Russen 
waren der Feind und die Amis der 
Freund. Und ums Öl stritt man 
sich schon damals. 
In den Haushalten stand ein 
Fernseher, oft noch schwarz-weiß 
und an Sonntagen galt ein Fahr-
verbot, weil es fette Ölkrisen gab. 
Semmeln und Wurst waren nur 
am Wochenende angesagt und in 
den Urlaub fuhr man mit dem Kä-
fer nach Italien. Nicht jedes Jahr. 
Ist doch klar.
In der Zwischenzeit konnte man 
fleißig arbeiten. Im Handwerks-
betrieb am Ort oder Nachbarort. 
Und das Wort „Pendler” war 
auch noch eher ein Fremdwort.
Ob ich jetzt etwas melancholisch 
werde? Oder gar nicht so alt bin, 

dass ich diese Zeit erlebt habe?
Stimmt. Ich kenne diese „schöne 
alte Zeit” nur noch am Rande 
und aus Erzählungen. Und doch 
hab ich das Gefühl, etwas von 
dieser Zeit zu vermissen. Beson-
ders wenn ich mir Nachrichten 
ansehe.
Aber warum ich glaube, dass die 
gute alte Zeit wieder anbricht?
Nun ja, es wird nicht so weiter-
gehen, wie bisher. Schon vor 40 
Jahren hatten die Wissenschaftler 
und Visionäre vorausgesagt, was 
kommt. Ölknappheit, Wasserman-
gel, soziale Ungerechtigkeit und 
Flucht vor der Armut weltweit. 
Der Kampf um Ressourcen und 
Macht sowie die Auswirkungen 
der Umweltzerstörung.
Die Folgen werden wir die nächs-
ten Jahre oder auch schon jetzt 
erleben. Doch mich stimmt dass 
nicht unbedingt traurig. Vielleicht 
fi nden wir einen Weg, um wieder 
etwas lokaler zu denken. Den 
Überfl uss wieder zurückzuschrau-
ben und mit weniger zufrieden zu 
sein. Lagerfeuer statt Malediven.  
Zusammenrücken statt ausbreiten 
und das wertschätzen was wirk-
lich wichtig ist. 

  (gg)
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Vermisste Katze nach 62 Tagen wieder daheim
Albachinger Nasenbären sind Profis in Tierrückführung

Seit dem Neujahrstag vermisste 
eine junge Familie aus Albaching 
ihre erst sieben Monate alte Kat-
ze. Über ihr Verschwinden waren 
besonders die Kinder sehr traurig. 
Deshalb wendete sich die Familie 
an das Nb-Magazin mit einem 
Suchaufruf im Märzheft. 
Am Sonntag, 1. März trafen sich 
dazu die Korrekturleser im Feuer-
wehrhaus zur Fehlersuche. Noch 
am Abend ging das fertige Heft 
per Email an die Druckerei. Am 
Dienstagabend war es fertig für 
Abholung, Verteilung und Ver-

sand. Verschiedene Teams fahren 
dabei unterschiedliche Routen um 
den Abonnenten im Verteilungs-
gebiet das neueste „Rund um den 
Nasenbach“ noch druckfrisch und 
lauwarm zu liefern. Unterwegs 
war auch ein Team Richtung 
Maitenbeth, wo eine „Nasenbä-
rin“ das Heft bei ihrer Tochter in 
den Briefkasten warf. 
Da das Heft dort schon sehn-
süchtig erwartet wurde, kam es 
auch sofort auf den Tisch zum 
Durchstöbern. Gleich auf Seite 
vier wurde die Leserin stutzig. 
Hatte sie doch erst kurz davor 
erfahren, dass sich im großen 
Gewerbegebiet mit den vielen 
Einkaufmöglichkeiten in Haag 
i. Obb. eine hungrige Katze in 
einem Drogeriemarkt im Regal 
vergriffen hatte. Diese schlüpfte 
unbemerkt durch die elektrische 

Die Katze Coco hat sich auf eine große Einkaufstour begeben 
und ist von Albaching nach Haag gereist.              Fotos: Privat

Das öffnen von Futterpackun-
gen ist noch nicht so ihr Ding. 
Aber sie ist ja noch jung und 
kann lernen.

Schiebetür und suchte das Regal 
mit Tiernahrung. 
Scheinbar litt die weiß/schwarze 
Mieze unter sehr großem Hunger 
und biss mehrfach in eine Tüte 
mit Katzenfutter bis sie daraus 
fressen konnte. Eine Mitarbeite-
rin erwischte sie dabei, nahm sie 
in Gewahrsam und teilte diese 
Geschichte in den sozialen Me-

dien. Die treue NB-Leserin und 
Tierfreundin bemühte sich so-
gleich um den Kontakt zwischen 
den Drogeriemitarbeitern und den 
Besitzern der Katze und so konn-
te das Tierchen schon am Tag 
danach zu ihrer überglücklichen 
Familie zurückkehren. Was für 
eine Geschichte mit so schönem 
Ausgang.

Filialen und Infos  »  www.baeckerei-daumoser.de

Albaching

nah & gut
Daumoser

Frische, Vielfalt & Qualität 
Ganz in Ihrer Nähe!

Albaching/Maitenbeth/Haag – (bp) Die seit Jahresbeginn 
aus Albaching vermisste Katze Coco ist nach 62 Tagen wie-
der gesund und wohlbehalten bei ihrer Familie angekom-
men. Mitglieder des Nasenbachvereins und die Märzausgabe 
des Nb-Magazins waren mitverantwortlich für die Zusam-
menführung. Große Freude bei allen Beteiligten. 
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Gemeinde

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 14. 
April um 19:30 Uhr statt. Auf-
grund von Sanierungsarbeiten 
im Bürgersaal wird die Sitzung 
im alten Sitzungssaal der Schule 
stattfi nden.

Die Maisitzung wird voraussicht-
lich erst am 20. Mai stattfi nden. 
Dies ist dann die konstituierende 
Sitzung für die neuen Gemeinde-
räte.

Ehrungen für
Bestnoten

Albaching - Die diesjährige Bür-
gerversammlung findet am 23. 
April um 19:30 Uhr im Bürgersaal 
statt. Für Bestschüler wird es eine 
Ehrung geben. Wer im Jahr 2025 
einen Abschluss mit mindestens 
Notendurchschnitt 1,9 gemacht 
hat, kann sich melden und eine 
Kopie seines Zeugnisses an die 
Gemeindeverwaltung schicken. 
Entweder an poststelle@vgem-
pfaffi ng.de oder in einen der Ge-
meinde-Briefkästen einwerfen.

Astrid Rott

Danke an die zahlreichen Helfer
Feuerwehren löschten Brand in Großbrunn 

Albaching - Wir hatten am 2. 
März, Glück im Unglück. Dazu 
möchten wir uns bedanken bei der 
Spaziergängerin die das Feuer als 
erste bemerkt hat und dies mel-
dete. Der Feuerwehr Albaching, 
dem Rettungsdienst, der Polizei, 
den umliegenden Feuerwehren 
und dem THW Wasserburg für 

das schnelle Eingreifen und Lö-
schen des Brandes, gilt auch unser 
Dank. Dadurch konnte Schlim-
meres verhindert werden, so dass 
sich das Feuer nicht noch weiter 
ausbreitete.  
„Vergelts Gott dafür“.

Die Familie Vital

Herzliche Einladung zur

Bürgerversammlung
 am 23. April
 um 19:30 Uhr
 im Bürgersaal

Meldungen aus dem Gemeinderat

Ab dem Schuljahr 2026/2027 gilt 
das Ganztagsförderungsgesetz. 
Dieses eröffnet allen Kindern, 
die im kommenden Schuljahr die 
erste Klasse besuchen, die Mög-
lichkeit, an Schultagen bis zu acht 
Stunden ganztägig betreut zu wer-
den. Dabei ist die Betreuungszeit 
von Montag bis Freitag jeweils 
acht Stunden pro Tag vorgesehen. 
Die reguläre Unterrichtszeit wird 
dabei mit eingerechnet. Im Be-
reich der Grundschule Pfaffing/
Albaching sind folgende Angebo-
te geplant:
Mittagsbetreuung
Angebot wie bisher in beiden 
Schulhäusern bis 14 Uhr.

a) Kein Mittagessen
b) keine Hausaufgabenbetreuung.
c) Keine Betreuung während der 
Ferien.
d) Kostenpfl ichtig.
Hortbetreuung
Geplante Zusammenarbeit der 
Horte in Pfaffi ng und Albaching. 
Betreuung der Kinder nach der 
Schule und während der Ferien.
a) Hausaufgabenbetreuung incl.
b) Mittagessen.
c) Kostenpfl ichtig
Ferienbetreuung
Die Ferienbetreuung soll – soweit 
erforderlich und möglich – im 
Rahmen des Hortangebots erfol-
gen
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Reichlich Bautätigkeit in Albaching
Abgrabungsarbeiten im Oberdieberg und Tekturantrag

Albaching (gg) - Mit dem Gewer-
begegebiet Oberdieberg, genauer 
gesagt der neuen Kühlhalle der 
Firma Huber, beschäftigte sich 
der Gemeinderat in der letzten Sit-
zung. Dazu wurde dem Gemein-
derat das eingereichte Genehmi-
gungsfreistellungsverfahren für 
die Abgrabung des Baubereichs 
der Firma Huber in Oberdieberg 
vorgestellt. Der Gemeinderat sah 
keine Einwände und damit wird 
in den nächsten Wochen der Hü-
gel für das geplante Baugebiet 
abgegraben.

Gebäudehöhe 
verringert

Für das Bauvorhaben selbst gab 
es jedoch ein paar kleinere Anträ-
ge auf Überschreitung des Bau-
fensters. Da es sich nur um zwei 
kleinere Bereich mit jeweils etwa 
10 Quadratmeter handelt, sah der 
Gemeinderat keine Bedenken und 
genehmigte diese einstimmig.
Was jedoch überraschend kam ist 
die neue Bauhöhe der Kühlhal-
le. Statt der geplanten 16 Meter 

Wandhöhe wird der Bauherr nur 
noch 12 Meter benötigen. Damit 
wurde der bisher gewünschte Plan 
zur Fassadengestaltung wieder 
zurückgezogen. Die Fassade des  
Bauwerks soll im Stil der davor-
liegenden Halle gehalten werden. 
Die städtebauliche Vereinbarung 
für die Gestaltung der Freifl äche 
ist davon nicht betroffen und wird 
weiterhin gefordert.
Bei der Planung des Gebäudes 
stellte sich jedoch heraus, dass im 
südöstlichen Teil der Abgrabung 
eine Stützwand nötig sein wird, 
um den Hang zu stabilisieren. 
Diese soll den Hang an dem vor-
handenen Waldweg im Südöst-
lichen Teil vor dem Abrutschen 
schützen. 

Parkplätze
für Nagelstudio

Der Gemeinderat Albaching er-
teilt das Einvernehmen zur Um-
nutzung eines Kinderzimmers im 
Erdgeschosses in ein Nagelstudio 
im Amselweg in Kalteneck. 
Für den Betrieb des Nagelstu-

Aktuell wird im Gewerbegebiet viel gegraben: Der Aushub für 
die neue Kühlhalle bei der Firma Huber.       Foto: gg

dios sind jedoch zwei zusätzliche 
Stellplätze zu den bestehenden 
Stellplätzen für das Wohnhaus 
herzustellen und zu unterhalten. 
Diese müssen unabhängig vonei-
nander anfahrbar sein.

Spielplätze
renovieren

Da die Spielplätze in Albaching 

zum Teil schon älter sind und 
einige Spiegeräte sowie auch Ab-
stände nicht mehr den Normen 
entsprechen, sollen diese saniert 
und neu gestaltet werden. Der Rat 
beauftragte den Bürgermeister, 
sich um diese Sache zu kümmern 
und dem Gemeinderat einen La-
geplan mit der Standortanord-
nung der Ersatzgeräte gemäß den 
Sicherheitsstandards vorlegen.

Du bist Schreinergeselle (m/w/d).

Bewirb Dich jetzt und komm zu uns ins Team!

Wir freuen 
uns auf Dich!

Tel. 08076/88599-0
schreinerei@ganslmeier.de

www.ganslmeier.de
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IG RSA hält Generalversammlung in Kalteneck
Tätigkeitsbericht des Vorstandes - zahlreiche Interessierte folgten der Einladung

Vorstandssprecher Karl Fischber-
ger konnte zahlreiche Gäste im 
großen Saal im Gasthaus Stein-
acker in Kalteneck begrüßen. 
Die Vorstandschaft traf sich zu 
monatlichen Sitzungen und be-
riet über die Möglichkeiten zur 
Erhaltung der Selbständigkeit des 
Bankhauses RSA und den weite-
ren Schritten. Die Interessensge-
meinschaft ist  mittlerweile rund 
860 Mitglieder angewachsen. 
Rechtlich gesehen ist die IG RSA 
jedoch kein Mitglied der Genos-
senschaft und kann auch keine 
Anträge stellen, nur Mitglieder 
können dies.
Allerdings gab es zumindest eine 

Nachbesprechung der Generalver-
sammlung mit Vertretern der IG. 
Weitere Details sind jedoch auch 
nicht bekannt. Fischberger wieß 
darauf hin, dass man versuche die 
Mitglieder mit möglichst vielen 
Informationen zu versorgen, da-
mit diese dann selbstständig eine 
Entscheidung bei einer kommen-
den Abstimmung zur Fusion tref-
fen können.

Wast Linner:
Nichts verschenken

Rechtmehrings Bürgermeister 
Sebastian Linner schlug dagegen 
eine härtere Tonart an. Er werde 

sich wehren, nicht klein bei geben. 
Das sahen auch Franz Linner und 
Christian Huber so. Das Bank-
haus besitzt Gebäude und Grund-
stücke, Eigenkapital, Einlagen der 
Kunden und Verbindlichkeiten, 
wieso sollte man das alles dem 
aufnehmenden Geldhaus „meine 
Volksbank” überlassen?
Bemerkenswert ist, dass die Fi-
nanzBusiness immer bestens 
informiert ist. Besser als die Mit-
glieder selbst. So ist die Beurkun-
dung des Verschmelzungsvertrags 
für den 17. Juli angesetzt und soll 
auch technisch bis 7. November 
abgeschlossen sein.

Was ist mit 
Alternativen?

Der Interessensgemeinschaft stel-
len sich aber noch einige Fragen, 
die unbeantwortet sind. So ist 
auch im Anschreiben an die Mit-
glieder einzig die „meine Volks-
bank” genannt und eine Fusion 

die einzige Möglichkeit. Der Vor-
stand hat jedoch die Pflicht seine 
Mitglieder über mögliche Alterna-
tiven zu informieren. Dazu zählt 
auch eine Darstellung warum eine 
Fusion mit einer anderen Genos-
senschaftsbank nicht möglich ist 
und ob es andere Möglichkeiten 
zur Sicherung der Zukunft des 
Bankhaus RSA außer einer Fusi-
on gibt.
Nach den Osterferien sind Info-
abende der RSA geplant, ab Mon-
tag 13. April rückt die Region 
Rechtmehring in den Fokus, tags 
drauf Soyen und am Mittwoch 
Albaching. Die Woche drauf, 
am Mittwoch 22. April liegt der 
Schwerpunkt bei Wasserburg und 
München.
Die Generalversammlung ist am 
Mittwoch 17. Juni um 18:30 Uhr 
in Wasserburg, erneut in der Ba-
driahalle.
Wichtig ist, die offenen Fragen 
vorab bereits anzusprechen, dazu 
dienen die Infoabende.

Albaching / Kalteneck (gm) - Die IG RSA lud zur General-
versammlung am Freitag, 27. März zum Wirt in Kalteneck. 
Der Unmut mancher Mitglieder war deutlich zu spüren, die 
Stimmung rebellisch. Neben dem Tätigkeitsbericht gab es 
auch Denkanstöße für das weitere Vorgehen. Wichtig sei, 
dass die offenen Fragen vom Vorstand des Bankhauses be-
antwortet werden. Es sind Infoabende im April angesetzt.
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Diesmal vom „Wettergott” begünstigt
Alle vier geplanten Wanderungen wurden reibungslos durchgefüht

Albaching (hm) - Im März waren 
die Ü60-Wanderer diesmal vom 
„Wettergott” begünstigt, so dass 
die geplanten vier Wanderungen 
reibungslos durchgeführt werden 
konnten.

Vom Egglburger See
nach Forstseeon

Die erste Monatswanderung 
führte vom Egglburger See nach 
Forstseeon und über den Ebers-
berger Forst wieder zurück. Ge-
startet wurde in Hintereggelburg 
auf einem gut begehbaren Wirt-
schaftsweg westwärts. Bald in 
Sichtweite kam das neue Wind-
kraftwerk bei Taglaching und der 
große Bauwerkskomplex des  Be-
rufsbildungswerkes Kirchseeon. 
Und schon bald tauchte auch die 
Ortschaft Forstseeon auf. Hier lud 
am Ortsanfang eine Bankgruppe 
mit Feldkreuz zu einer kleinen 
Rast ein.
Weiter ging es vorbei am ehema-
ligen Forsthaus den Hang hinauf. 
Auf schönem Waldweg, wenn 
auch manchmal etwas beschwer-
lich, weil sich immer Steigungen 
und Abgänge abwechselten, wurde 
die Wandergruppe mit einer wun-
derbaren Sicht auf den Egglburger 
See und im Hintergrund die Sil-
houette von Ebersberg belohnt. 

Am Ende der Wanderung gab es 
noch ein weiteres Highlight, näm-
lich die Besichtigung des Kirch-
leins St. Michael. Hier hat uns 
freundlicherweise die Messnerin 
mit ihrem „Großen Schlüssel”, 
den sie uns stolz zeigte, das an-
sonsten geschlossene Gotteshaus 
aufgesperrt.
Bei der nächsten Wanderung ging 
es erneut in die „Altenhohenauer 
Au”. Diese Wanderung wurde, zu-
mindest teilweise im Juni des letz-
ten Jahres bereits absolviert. Aber 
diesmal bekamen wir den Laim-
bachweg zu Gesicht, der umsäumt 
war von tausenden von Schnee-
glöckchen. Immer auch schön die 
Laimbachmündung in den Inn, 
mit Sicht einerseits hinauf nach 
Attel und fl ussabwärts nach He-
berthal. Den Schlusspunkt setzte 
wieder der Besuch der ehemaligen 
Dominikanerinnen-Klosterkirche, 
wobei das Marienlied „Meerstern 
ich dich grüße” nicht fehlen durf-
te. 

„Meerstern
ich dich grüße”

Der dritte Ausfl ug führte wieder 
in den Norden und zwar zum 
Schloss Aufhausen und dem Ba-
rockkirchlein Itzling bei Erding. 
Leider war beim Schloss Auf-

Das Bild zeigt die Wanderer auf der Moosach-Brücke, kurz vor 
der Mündung der Moosach in die Attel.

hausen mit der Schlosskirche nur 
eine Außenbesichtigung möglich. 
Von hier ging es entlang an einer 
Eichenallee, vorbei an etlichen 
Fischweihern, deren Baumbestand 
offenbar von zahlreichen Bibern 
„besucht” war.
Weiter über einen Waldkindergar-
ten und in Sichtweite Umrisse des 
„Mittleren-Isar-Kanals”. In Itzling 
wurden wir schon von der Mess-
nerin erwartet, die uns das schö-
ne barocke Saalkirchlein, deren 
Kirchturmspitze eine „Welsche 
Haube” ziert, aufsperrte und Wis-
senswertes zum Besten gab.  Bei 

der letzten Wanderung im Monat 
März ging es Richtung Ostermün-
chen und zwar zum „Moosmühlen 
Weiher und der Moosach-Mün-
dung”. Gestartet wurde am idylli-
schen „Moosmühlen Weiher”.
Von hier vorbei bzw. über mächti-
ge Steinbrücken bis zur Attel. Von 
hier war es nicht mehr weit bis 
zur Mündung der Moosach in die 
Attel. In Sichtweite die Kirchen 
von Holzen und Kronau. Danach 
entlang der aufwändig renaturier-
ten Moosach wieder zurück zum 
Ausgangspunkt.

..
...... Fenster & Türen

ALTE FENSTER SIND ENERGIEFRESSER:
MODERNE FENSTER SPAREN GELD.
Tauschen Sie jetzt aus und profitieren Sie 

von besserer Wärmedämmung, 
mehr Wohnkomfort und attraktiven Fördermöglichkeiten.

Haustüren
Innentüren
Stahlzargen

Rollladenbau
Sonnenschutz
Kundendienst

mehr Wohnkomfort und attraktiven Fördermöglichkeiten.

Fußböden

Am Kornfeld 4 · 83562 Rechtmehring
Telefon 08076 - 8142 · info@a-hanslmeier.dewww.ms-objektdienste.de    info@ms-objektdienste.de

     0157 39 2888 70
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Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2025/2026

Tabelle C-Klasse 4
Zweite Mannschaft 2025/2026

1.  SG1 Ramerb/Rott  13 38:13 32
2.  SV Forsting  12 50:12 30
3.  DJK SV Edling  13 34:15 28
4.  SV Genc. Wasserb.  13 36:12 27
5.  FC Maitenbeth  13 30:20 22
6.  SV Albaching  13 27:32 19
7.  SV Aschau/Inn II  13 22:31 14
8.  DJK SV Oberndorf  13 24:36 10
9.  SV Waldhausen  12 15:38 8
10.  TSV Soyen  13 18:40 5
11.  SpVgg Jettenbach  12 13:58 5
12.  VfL Waldkraib. II zg.  0 00:00 0

1. SV Reichertsheim III  12 32:14 27
2. SV Genc. Wasserb II  12 35:15 24
3. DJK SV Edling II  11 36:21 19
4. SV Schwindegg II  10 16:13 19
5. TSV Obertaufkirchen  11 29:19 16
6. FC Grünthal III  12 30:29 16
7. TSV Taufkirchen II  11 20:28 11
8. SV Albaching II  12 22:38 10
9. SC Rechtmehring II  11 13:22 8
10. TSV Soyen II  12 16:50 3
11. SpVgg Jettenb II zg.  0 00:00 0

Erste Mannschaft:
Sonntag 12. April 14:00 Uhr SVA I - TSV Soyen
Sonntag 19. April 14:00 Uhr SVA I - (SG 1) Ramerberg/Rott
Donnerstag 23. April 19:30 Uhr FC Maitenbeth - SVA I
Mittwoch 6. Mai 18:30 Uhr SVA I - DJK SV Edling
Sonntag 17. Mai 14:00 Uhr SVA I - SV Waldhausen
Samstag 23. Mai 15:00 Uhr SV Forsting - SV Albaching
Samstag 30. Mai 15:00 Uhr SVA I - SpVgg Jettenbach

Zweite Mannschaft:
Sonntag 12. April 16:00 Uhr SVA II - TSV Soyen II
Sonntag 19. April 16:00 Uhr SVA II - TSV Obertaufkirchen I
Sonntag 26. April 16:00 Uhr SC Rechtmehring II - SVA II
Sonntag 07. Mai 18:30 Uhr SVA II - DJK SV Edling II
Sonntag 10. Mai 13:00 Uhr SV Schwindegg II - SVA II
Sonntag 23. Mai 18:00 Uhr TSV Taufkirchen II - SVA II

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele

Neues Gewand für die Zweite
Dank an Rewe Familie Sattler

Albaching - Die zweite Mannschaft des SV Albaching erhielt 
einen neuen Satz Trikots. Der Dank geht an Rewe Familie 
Sattler. Geschäftsführer Arthur Sattler (links) übergab den 
Satz samt zweier Torwarttrikots am ersten Heimspielwochen-
ende Ende März.

Text / Foto: gm / Simon Wimmer

Donnerstags: Nordic Walking
Ein Angebot von Manja Schubert und dem SVA

Albaching (gg) - Ab dem 16. Ap-
ril bietet Manja Schubert immer 
Donnerstags ab 19 Uhr ein Nor-
dic Walking an. Die Aktion läuft 
gleichzeitig mit der Walking-
Gruppe von Günter Ganslmeier. 
Es kann also jederzeit zwischen 
den Gruppen gewechselt werden. 
Bei Manjas Angebot wird sport-

lich mit Stöcken gegangen. Bei 
Günter ohne und natürlich etwas 
langsamer.
Damit wird das Angebot des SV 
Albaching um eine weitere Sport-
art bereichert und Manja freut 
sich auf zahlreiche Teilnehmern 
beim „Nordic Walking”
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Das Jahr 2025 war bei der Al-
bachinger Feuerwehr erneut mit 
vielen Einsätzen und Aktivitäten 
gefüllt. Für den Verein blickte 
Vorstand Stefan Fleidl vor knapp 
60 Anwesenden auf die Teilnahme 
an zahlreichen Veranstaltungen 
sowie die selber durchgeführten 
Aktivitäten zurück.

Winterschulung zu
„Feuer im Stall”

Darunter waren die Christbaum-
versteigerung, die Winterschulung 
zum Thema „Feuer im Stall“, der 
Besuch der Rottalschau in Karpf-
ham und der Kirtaausflug mit 
dem Besuch bei einer Heiztech-
nikfirma in Oberösterreich sowie 
einem Steckverbinder-Hersteller 
in Mühldorf.
Höhepunkt des abgelaufenen Jah-
res in gesellschaftlicher Hinsicht 
war selbstverständlich die ge-
meinsam mit den Maibaumfreun-
den durchgeführte Albachinger 
Festwoche im Juni 2025. Die 
erfolgreiche Festwoche sowie die 
Christbaumversteigerung sorgten 
auch dafür, dass die Vereinskasse 
wieder aufgefüllt werden konnte. 
In den letzten Jahren war der Kas-
senbestand durch Investitionen in 
die  Ausrüstung deutlich reduziert 
worden. 
Das Vereinsjahr wurde deshalb 
mit einem deutlichen Plus abge-

schlossen, wie Kassier Thomas 
Barth in seinem Bericht erklärte. 
Die Kassenprüfer Sepp Pöschl 
und Markus Betzl lobten die ein-
wandfreie Kassenführung, die 
beantragte Entlastung von Kas-
sier und Vorstandschaft erfolgte 
einstimmig. 
Auf 23 Einsätze bei insgesamt 296 
Einsatzstunden blickte Komman-
dant Sepp Friesinger in seinem 
Bericht zurück. Im Jahr 2024 war 
die Zahl der Einsätze mit 24 sehr 
ähnlich gewesen. Die Albachinger 
Wehr absolvierte dabei 13 techni-
sche Hilfeleistungen, half sieben 
Mal bei Bränden und war weitere 
drei Mal bei sonstigen Einsätzen 
zur Stelle. Friesinger bedankte 
sich bei den Aktiven für die ver-
lässliche und gute Zusammen-
arbeit und hob besonders seinen 
Stellvertreter Stefan Schwimmer, 
die Zeugwarte Wast Huber und 
Markus Stiglmeier sowie Atem-
schutzwart Karl Seidinger hervor. 
Die Winterschulung werde heuer 
am 30. März stattfinden, so Frie-
singer. Dabei werden auch die 
neuen Feuerwehrhelme an die 
Aktiven verteilt.

Feuerwehrfest mit
Nachmittagsprogramm  

Auch über zwei Ehrungen konnte 
man sich freuen: Kreisbrandmeis-
ter Marcus Huber verlas beispiel-

haft eine der verliehenen Urkun-
den und zeichnete anschließend 
Markus Betzl und Thomas Raab 
für jeweils 25 Jahre aktiven Feuer-
wehrdienst aus. Bei der Vorschau 
auf die Vereinsaktivitäten infor-
mierte Vorstand Stefan Fleidl über 
die geplanten Renovierungsmaß-
nahmen im Gerätehaus. Geplant 
sei zum einen die Umgestaltung 
des Atemschutzraums, um mehr 
Platz für Ausrüstung zu schaffen. 
Zum anderen sollen die Tische im 
Aufenthaltsraum saniert werden 
und auch einige allgemeine Pfle-
gemaßnahmen an der Außenanla-
ge seien notwendig.
Das alljährliche Feuerwehrfest 
findet heuer am Samstag, 15.08. 
(Nachmittagsprogramm ab 14 

Uhr und das Grillfest am Abend) 
und Montag, 17.08. (Kesselfleisch 
und Rehragout) statt. Geplant ist 
auch wieder der bereits traditio-
nelle Ausflug zur Rottal-Schau 
nach Karpfham am 29. August.

Lob vom
Bürgermeister

Viel Lob erhielten alle Beteiligten 
anschließend von Bürgermeis-
ter Rudi Schreyer und seinem 
Stellvertreter, dem Landtagsab-
geordneten Sebastian Friesinger. 
Schreyer lobte besonders die 
kürzlich durchgeführte Aufklä-
rungsveranstaltung zum Umgang 
mit Feuerlöschern. Friesinger 
sagte seine Unterstützung für alle 
Ehrenamtlichen zu bei rechtlichen 
Fragen z.B. bei Berechtigungen 
mit dem Führerschein. 
Kreisbrandmeister Marcus Hu-
ber übermittelte die Grüße aus 
der Kreisbrandinspektion und 
informierte über Neuerungen 
für die knapp 8.000 Aktiven im 
Landkreis Rosenheim. So werde 
derzeit das Wechselladerkonzept 
umgesetzt um den Brand- und 
Katastrophenschutz zu stärken.
Zu den bereits vorhandenen vier 
Wechselladerfahrzeugen sollen 
noch bis zu vier weitere kommen. 
Diese können dann je nach Bedarf 
mit zugehörigen Abrollbehältern 
zu unterschiedlichen Spezialthe-
men wie z.B. Hochwasser, Unwet-
ter oder Technische Hilfeleistung 
befüllt werden.

Dank für Aufklärung und Verlässlichkeit
Lob vom Bürgermeister für Albachinger Feuerwehr - 23 Einsätze im Jahr 2025

Albaching (fk) - Sachlich und kurz, aber beeindruckend: Die 
Feuerwehr Albaching legte bei ihrer Jahreshauptversamm-
lung am 16. März im Gasthof Forsting eine gute Bilanz vor. 
Die 82 Aktiven wurde für Verlässlichkeit und Einsatzbereit-
schaft gelobt, Kommandant Sepp Friesinger berichtete von 
23 unfallfreien Einsätzen und Kassier Thomas Barth von 
einem satten Jahresüberschuss. Vorstand Stefan Fleidl in-
formierte über die geplanten Sanierungsarbeiten am Gerä-
tehaus und das jährliche Feuerwehrfest im August.

Thomas Raab und Markus Betzl (vorne) wurden für 25 Jahre 
aktiven Feuerwehrdienst geehrt. Hinten (von links): Kreisbrand-
meister Marcus Huber, Kommandant Sepp Friesinger, Stellver-
tretender Kommandant Stefan Schwimmer und Bürgermeister 
Rudi Schreyer.                  Foto: Konrad
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Obst- und Gartenbauverein feiert Jubiläum
Vorstandschaft begrüßte im neuen T-Shirt zur Jahreshauptversammlung

Albaching ( jn) - Ziemlich ge-
nau 90 Mitglieder konnte die 
Vorstandschaft zur JHV begrü-
ßen. Heuer ganz im Zeichen des 
120jährigen Bestehens. Der OGV 
Albaching wird in besonderen 
Aktionen und Veranstaltungen 
das Jubiläum begehen. Im neuen 
Gemeinschafts-T-Shirt begrüß-
te die Vorstandschaft ihre Mit-
glieder im Bürgersaal. Der war 
rundherum mit neuen  Bildern 
von der Fotografin Gitte Langer 
geschmückt. Sie zeigen in unge-
wöhnlichen Perspektiven die fas-
zinierende Natur im Wandel der 
Jahreszeiten.

Ein heiterer
Jahresrückblick

Der Jahresrückblick von Johanna 
Neuwieser, beschrieb heiter und 
leicht, die viele Arbeit und Zeit, 
die das vergangene Jahr von den 
Aktiven einforderte. Es wurde 
jedem Besucher klar, dass der 
Verein mit großem Einsatz das 
Dorf mitgestaltet, Kindern die 
Natur nahebringt und Fachwissen 

vermitteln will. Geselligkeit und 
Austausch kommen dabei nicht zu 
kurz. Es soll sich jedes Mitglied 
abgeholt, informiert und begleitet 
fühlen. Auch im Kassenbericht 
von Claudia Trautbeck, wurde 
deutlich, dass investiert, gespen-
det, unterstützt und doch gut 
gewirtschaftet wird. Zum neuen 
Gartenjahr lud Nicole Lindner zu 
vielen Unternehmungen ein.

Viele Aktionen
im neuen Jahr

Weidenf lechten im April und 
Mai, dem Pflanzentauschmarkt, 
und zum Ausflug, der diesmal 
zu Livadi Gewürze, in die Pel-
argonien Gärtnerei Angermeier 
und ins Tropenhaus Weihenlin-
den führt. Weiterhin gibt’s einen 
Kräuterworkshop zum Thema 
„wie schmeckt die Wiese“. Eine 
professionelle Märchenerzählerin 
besucht uns im Juli. Das wird ein 
zauberhafter Abend mit Stockbrot 
grillen an der Bachaufweitung 
für Groß und Klein. Neue Gärt-
ner entdecken will der Verein 
mit dem Kürbis-Wettbewerb für 
Kinder, der im Oktober prämiert 

Die langjährigen Mitglieder, die dem Verein 25 und 45 Jahre die Treue halten.

wird. Der Jubiläums Gottesdienst 
ist an Erntedank geplant, genauso 
eine Baumpflanzung zu diesem 
Anlass. Anstatt einer Festzeit-
schrift wurde „das grüne Rezept“, 
ein Kochbüchlein aus drei Jahren 
„Grüne Seite“ im Nasenbach-
Magazin erstellt, und kann für 
kleines Geld erworben werden.
Besonders bedankte sich die Vor-
standschaft bei den langjährigen 
Mitgliedern, die 25 und 45 Jahre 
dem Verein die Treue halten. Ein 
großer Dank galt auch den ehe-
maligen Vorständen Anna Weber 
und Franz Brich. Anschließend 
referierte Christiane Mayer an-

schaulich und gut verständlich 
über die Vielfalt der ätherischen 
Öle. Wohlbef inden steigern, 
Krankheitssymptome lindern, 
Gesundheit stärken, Abwehrkräf-
te aktivieren, dass kann mit der 
richtigen Anwendung erreicht 
werden.
Ein kleiner Tropfen Öl für jeden 
Zuhörer verwandelte den ganzen 
Saal in eine wohlriechende Oase. 
Frau Mayers Ausführungen mach-
ten Lust auf mehr. Mit einem hu-
morvollen Frühlingsgedicht und 
einem Primerl entließ Annema-
rie Binsteiner die Besucher nach 
Hause.

Rhabarber-Vanille-Kuchen vom Blech
das grüne Rezept von Maria

Zutaten Teig: 250g Zucker, 
250g Butter, 4-5 Eier, 350g 
Mehl, 1 Pack. Backpulver, 60 
ml Milch, 1 Pack. Vanillezucker

Zutaten Belag: 1 Pack. Vanil-
lepudding, 490ml Milch, 1 EL 
Zucker, 1000g Rhabarber

Zubereitung: Zucker, Vanillezucker mit der Butter schaumig 
schlagen, nach und nach die Eier zugeben. Mehl mit dem 
Backpulver vermischen, mit der Milch einen cremigen Teig 
rühren. Auf das gefettete hohe Backblech streichen. Einen 
Vanillepudding zubereiten, den Rhabarber putzen, waschen 
und in 1 cm lange Stücke schneiden. Den noch warmen Pud-
ding auf den Teig verteilen, die Rhabarberstücke darüber 
streuen. Bei 170 Grad 35 min backen.
    Guten Appetit

Fleißige Helfer, diesmal auch 
viele Kleine, haben die Insel 
wieder „osterfrisch“ gemacht.

Maibaumstüberl-Programm läuft
Wachen im April - Aufstellen am 1. Mai

Albaching (gm) - Der Baum ist 
da, der Stüberlbetrieb läuft. Fast 
jeder Abend im April hat ein Mot-
to. Von Donnerstag bis Sonntag 
ist auf alle Fälle Betrieb.
Den Höhepunkt bildet natür-
lich das Maibaumaufstellen am 
Freitag, 1. Mai ab 11 Uhr. Am 

Samstag folgt das Weinfest der 
KLJB, darauf der Festsonntag. 
Am Montagabend klingt das 
Festwochenende mit einem ge-
mütlichen Kesselfleischessen aus. 
Maibaumfreunde, Schützen und 
Landjugend freuen sich auf zahl-
reiche Gäste.
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Ehrungen zum Abschluss der Schießsaison
SG Albaching prämiert Vereinsmeister 2025/2026

Albaching ( ju) – Am Donners-
tag, 26. März trafen sich rund 30 
Schützen im Wirtshaus Kalteneck, 
um gemeinsam die zu Ende ge-
gangene Schießsaison 2025 / 2026 
zu feiern und die Vereinsmeister 
in den verschiedenen Disziplinen 
zu ehren. Schützenmeister Matthi-
as Pöschl informierte über einige 
Zahlen und Fakten, so wurden in 
der gesamten Saison 8.010 Schuss 
abgegeben bei 455 Starts. 

Kopf-an-Kopf und
Teiler mit 0,8

Sebastian Friesinger jun. schaffte 
in dieser Saison mit dem Zimmer-
stutzen einen sensationellen 0,8 
Teiler, ein quasi perfekter Schuss.
In der Jugendklasse gab es zum 
Schluss ein Kopf-an-Kopf-Ren-
nen, dass Theresia Barth am Ende 
mit 155,5 Ringen vor Jonathan 
Kanowski (154,3 Ringe) und Tho-
mas Barth jun. (122,2 Ringe) für 
sich entscheiden konnte. Auch 
bei den Pistolenschützen gab es 
einen Wechsel an der Spitze. Der 
Zweitplatzierte vom Vorjahr, Se-
bastian Blüml holte sich mit 182,0 

Ringen den Titel knapp vor Her-
bert Birkmaier (181,0 Ringe) und 
Anton Mayer (179,8 Ringe). Bei 
den aufgelegten Schützen wurde 
Hanni Moser unangefochten mit 
95,3 Ringen als Vereinsmeisterin 
geehrt. Auf den Plätzen zwei und 
drei folgen Fritz Bachmaier (93,4 
Ringe) und Ludwig Friesinger 
(88,4 Ringe).
In der Disziplin Zimmerstutzen 
kämpften die beiden Schützen-
meister um den Titel. Sebastian 
Friesinger jun. konnte das Ren-
nen mit 82,2 Ringen vor Mat-
thias Pöschl mit 79,3 Ringen für 
sich entscheiden. In der Leis-
tungsklasse mit dem Luftgewehr 
konnte sich wiederholt Christoph 
Reithmeier mit 192,1 Ringen den 
Titel sichern. Ihm folgen Hannes 
Gritscher (183,9 Ringe) und Tho-
mas Barth (183,1 Ringe) auf den 
Plätzen zwei und drei. Alle Ver-
einsmeister freuten sich über ihre 
Urkunden und Preise und ließen 
den Abend noch gemütlich aus-
klingen.
Mit dieser Saison endet auch die 
Zeit im Schützenheim in Kal-
teneck. Die Schützen verlassen 

Die Vereinsmeister der einzelnen Disziplinen. Von links nach 
rechts:  Sebastian Blüml, Hanni Moser, Christoph Reithmeier, 
Theresia Barth und Sebastian Friesinger jun.

Foto: ju
nach 49 Jahren ihr Quartier mit 
vielen Erinnerungen an tolle 
Momente und Erlebnisse. In der 
nächsten Saison wird bei den 

Nachbarn in St. Christoph ge-
schossen, Infos dazu folgen noch 
im Herbst.

Albaching (ju) – Am Palmsonn-
tag trafen sich wieder große und 
kleine Schützen im Schützenheim 
in Kalteneck, um mit ihren besten 
Schüssen möglichst viele Oster-
eier zu gewinnen. Den ganzen 
Tag über herrschte reger Betrieb 
und die SG Albaching konnte am 
Abend eine gelungene Veranstal-
tung abschließen.
Für gute Treffer ins Schwarze 
gab es bunte Ostereier für die 
Erwachsenen und Schokoladen-
Überraschungseier für die Kinder. 
Fürs leibliche Wohl war bestens 
gesorgt, mit Würschtl oder Kaffee 
und Kuchen war für jeden etwas 
dabei. Wie immer konnte jeder 
Schütze für einen Verein seiner 
Wahl starten.
Den Meistpreis sicherten sich die 
Nachbar Schützen aus Brandstätt 
vor dem Albachinger Obst– und 

Gartenbauverein und der Al-
bachinger Laufgruppe. Geehrt 
wurden am Ende des Tages auch 
die besten Einzelschützen. Hier 
waren die Frauen stark vertreten. 
Bei den Erwachsenen konnte sich 
Regina Raab mit einem 9,5 Teiler 
vor Sepp Friesinger mit einem 
16,7 Teiler und Kathrin Wur-
manstetter mit einem 16,8 Teiler 
durchsetzen. Auch bei der Jugend 
waren die ersten drei Plätze von 
Mädchen besetzt. Sophia Nußrai-
ner belegte den ersten Platz mit 
einem 7,6 Teiler vor Mira Vital 
(15,8 Teiler) und Lilli Schwimmer 
(19,6 Teiler).
Der Schützenverein bedankt sich 
bei allen Teilnehmern, Helfern 
und Gästen, die da waren und die-
se letzte Veranstaltung im Schüt-
zenheim in Kalteneck zu so einem 
tollen Tag gemacht haben.

Letzte Veranstaltung im Schützenheim
Gelungenes Ostereierschießen der Schützengesellschaft Albaching

Die Gewinner des Meistpreises und die besten Einzelschützen 
mit ihren Preisen, die Schützenmeister Matthias Pöschl über-
reichte.              Foto: ju

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !
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Dringend Musiklehrer gesucht
TMVA bietet viele Vorteile in Kooperation

Albaching (wfj) - Der Thea-
ter- und Musikverein Albaching 
sucht dringend engagierte Mu-
siklehrer, um das bestehende 
Unterrichtsangebot auch künftig 
aufrechterhalten zu können. Seit 
30 Jahren ermöglicht die Mu-
siksparte Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen aus Albaching 
und Umgebung eine qualifi zierte 
musikalische Ausbildung – dieses 
Angebot steht nun jedoch vor gro-
ßen Herausforderungen.
Gesucht werden Musikerinnen und 
Musiker, die ihre Leidenschaft 
weitergeben möchten – unab-
hängig von formaler Ausbildung. 
Wichtig sind vor allem Freude an 
der Musik, pädagogisches Gespür 
und Engagement.
Der Verein unterstützt mit kosten-
freien Unterrichtsräumen, vermit-
telt Schülerinnen und Schüler und 

bietet Möglichkeiten zur Vernet-
zung sowie Auftrittserfahrungen.
Aktuell wird auf zahlreichen In-
strumenten unterrichtet, doch um 
die Vielfalt zu sichern und weiter 
auszubauen, werden dringend 
weitere Lehrkräfte benötigt.
Alle Infos zur Musikabteilung 
und den Vorteilen als Musikleh-
rer beim Theater- & Musikverein 
Albaching sind auf der Website 
www.theater-albaching.de/musik-
unterricht zu fi nden.
Wer sich vorstellen kann, Musik 
weiterzugeben – ob nebenbe-
ruflich oder hauptberuflich – ist 
herzlich eingeladen, Teil dieser 
wichtigen Aufgabe für die musi-
kalische Zukunft in der Region zu 
werden. Ansprechpartner ist Peter 
Pfitzmaier (08076/8242, info@
theater-albaching.de).

SVA
Die Jahreshauptversammlung 
des SV Albaching fi ndet am 20. 
April um 20:30 Uhr im Sport-
heim statt. Auf der Tagesordnung 
stehen die üblichen Berichte der 
Vorstandschaft.

Steckerlfische am Karfreitag
Bestes Wetter und gute Stimmung beim SVA

Ein Teil der Mannschaft fürs traditionelle Steckerlfischgrillen 
(v.l.): Ludwig Ringlstetter, Anton Ringlstetter und Ralf Wagner.

Fotos: Valentin Ringlstetter

Albaching (gm) - Am Karfreitag, 
3. April herrschte wieder reges 
Treiben am Sportgelände. Wie je-
des Jahr gab es Forellen und Mak-
relen vom Grill. Der Förderverein 
des SV Albaching als Veranstalter 
freute sich über bestes Wetter und 
gute Stimmung bei den Gästen.
Kurz nach Mittag wurde der Grill 
angeheizt und ab 14:30 Uhr waren 
die ersten Fische fertig für die 

wartende Kundschaft. Rund 300 
Fische wurden zubereitet und ver-
zehrt. Dank des günstigen Wetters 
verweilten zahlreiche Gäste und 
sorgten für gute Unterhaltung.
Die Vorstandschaft des Förderver-
eins des SV Albaching bedankt 
sich bei allen Helfern und Gästen 
für den gelungenen Nachmittag.

Kuchenspenden werden benötigt
Maibaumaufstellen und Weinfest Anfang Mai

Albaching (gm) - Die Schützen-
gesellschaft bittet um Kuchen-
spenden für das Maibaumaufstel-
len am Freitag, 1. Mai. Für das 
Weinfest zum Landjugend-Jubi-
läum werden ebenfalls noch Ku-

chenspenden benötigt. Es werden 
alle Arten von Kuchen angenom-
men. Bitte bei Familie Birkmaier 
(08076 / 887540) melden. Die 
Pappschachteln für die Kuchen 
werden dann vorab verteilt.
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Förderverein

Die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins des SV Alba-
ching fi ndet am Montag, 20. April 
um 19:30 Uhr im Sportheim statt. 
Auf der Tagesordnung stehen die 
üblichen Berichte der Vorstand-
schaft samt Neuwahlen.

Die neue Vorstandschaft des Bienenzuchtvereins Albaching-
Rechtmehring: Nicole Schreyer (Kassenprüferin), Mario Pillow 
(2. Vorstand), Erwin Schärfl (1. Vorstand), Christina Sax (Kas-
senprüferin), Elena Eberl (Schriftführerin) und Thomas Schropp 
(Kassier)

Imker blicken nach vorn
Neuwahlen beim Bienenzuchtvereins Albaching-Rechtmehring

Kürzlich fand die Jahreshaupt-
versammlung des Bienenzucht-
vereins Albaching-Rechtmehring 
statt. Der erste Vorsitzende Erwin 
Schärfl  begrüßte die anwesenden 
Imkerinnen und Imker und infor-
mierte über aktuelle Themen im 
Verein sowie über wichtige Punk-
te mit Blick auf das bevorstehende 
Bienenjahr.
Neben dem Kassenbericht stan-
den in diesem Jahr auch Neu-
wahlen der Vorstandschaft auf 
der Tagesordnung. Dabei wurde 
Erwin Schärfl  in seinem Amt als 
erster Vorsitzender bestätigt. Neu 
gewählt wurde Mario Pillow als 
zweiter Vorsitzender. Das Amt des 
Kassiers führt weiterhin Thomas 
Schropp. Neue Schriftführerin ist 
Elena Eberl. Als Kassenprüferin-
nen wurden Christine Sax, die ihr 
Amt weiterhin ausübt, sowie Ni-
cole Schreyer gewählt.

Bayerische Honigkönigin
in der Vorstandschaft

Eine besondere Erwähnung erhielt 
Elena Eberl: Sie ist derzeit die am-
tierende bayerische Honigkönigin 
und engagiert sich nun zusätzlich 
in der Vorstandschaft ihres Hei-
matvereins.
Im Rahmen der Versammlung 
verabschiedeten sich außerdem 

Marita Ramsl und Sepp Mayr aus 
der Vorstandschaft. Der Verein 
dankte beiden herzlich für ihr 
langjähriges Engagement und ih-
ren Einsatz für die Imkerei und 
das Vereinsleben.
Neben den offiziellen Tagesord-
nungspunkten kam auch der Aus-
tausch unter den Mitgliedern nicht 
zu kurz. In angenehmer Runde 
wurde über Erfahrungen aus dem 
vergangenen Jahr gesprochen und 
gemeinsam auf das bevorstehende 
Bienenjahr geblickt – ein wert-

voller Austausch, der zeigte, wie 
wichtig das Miteinander im Ver-
ein ist.
Den Abschluss des Abends bil-
dete ein informativer Vortrag von 
Claus Riedl zum Thema „Honig – 
Inhaltsstoffe und Sensorik“. Dabei 
erhielten die Mitglieder spannen-
de Einblicke in die Zusammen-
setzung des Honigs sowie in die 
Vielfalt seiner Geschmacks- und 
Aromaeigenschaften.

Elena Eberl

Obst- Gartenbau

Die nächsten Aktionen werden 
sein: Verteilung der Kürbissa-
men für den Wettbewerb im Ok-
tober im KiGa und der Schule . 
Am 19. April Abends ist der 
Gartenbauverein eingeteilt zur 
Maibaum-Wache. Wir hoffen 
auf starke Unterstützung, von 
besonders wachen, frischen Mit-
gliedern.
Am 24. April Weidenfl echten mit 
Angela Schreier. Zusatztermin am 
22. Mai. Jeweils um 19 Uhr im 
Gemeinderaum.

Jagdgenossenschaft
Utzenbichl

Die Jagdgenossenschaft Utzen-
bichl und die Jäger laden am 22. 
April um 19:30 Uhr zum Rehes-
sen mit Jahreshauptversamm-
lung im Maibaumstüberl ein. 
Jeder Grundbesitzer ist mit Be-
gleitung herzlich eingeladen.
Der Jagdpachtschilling wird 
heuer vom 1. bis zum 31. Mai am 
Schalter des Bankhauses RSA 
ausbezahlt.

�
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GeMoBau GmbH
Montage�Renovierung�SanierungDienstleistungen GmbH

LANDTECHNIK 

 MELK- UND 
STALLTECHNIK  METALLBAU 

Schmid Landtechnik GmbH  
Hauptstraße 11, 83562 Rechtmehring 

E-Mail: info@schmid-landtechnik.de, Tel.: 08076 91880 

LANDTECHNIK FORST/GARTEN 

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04
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Gelungenes Schülerkonzert
30 Musikschüler vor über 100 Zuhörern

Albaching (wfj) - Auch dieses 
Jahr fand wieder das Schülerkon-
zert des Theater- & Musikvereins 
Albaching im Bürgersaal statt, wo 
30 Musikschüler unplugged vor 
über 100 Zuschauern ihr Können 
zeigten.
Nach der Begrüßung durch den 
stellvertretenden Vorstand Peter 
Pfitzmaier führten die einzelnen 
Musiklehrer Mike Pfitzmaier 
(Gitarre), Burgi Friesinger (Gi-
tarre), Ludwig Rumpfinger (Flö-
te), Bernd Jullien (Trompete, 
Flügelhorn) und Severine Sanftl-
Späth (Querflöte) selber durch 
den Nachmittag und stellten die 
einzelnen Musikschüler und ihre 
Darbietungen vor. Die Musik-

lehrer wechselten sich mit ihren 
Schülern beim Ablauf untereinan-
der ab, so dass es stets eine gute 
Mischung und Vielfalt an Musik-
instrumenten war. Zum Schluss 
bedankte sich Peter Pfitzmaier im 
Namen des Vereins bei allen Mu-
sikschülern und Lehrern, ehe die 
Veranstaltung mit anschließenden 
Gesprächen unter den Gästen und 
Künstlern bei einer kleinen Ver-
pflegung ausklang.
Besonders bedanken möchte si-
cher der Theater- & Musikverein 
auch bei allen Eltern, die ihren 
Kindern das Erlernen eines Inst-
ruments ermöglichen, sowie den 
Musiklehrern für Ihre Geduld und 
Ausdauer.

Rekordbeteiligung erreicht
Max Haneberg erstmals Kegel Kini

Albaching (wfj) - Beim 34. Kö-
nigskegeln des Theater- und 
Musikvereins Albaching (wird 
seit 1990 traditionell ausgetra-
gen) konnte sich Mitte März auf 
der Rechtmehringer Kegelbahn 
Max Haneberg bei einer Re-
kordbeteiligung von 21 weiteren 
Teilnehmern zum ersten Mal 
den Titel des Kegel-Kini sichern. 
„Silber“ holte sich Hans Raab und 
„Bronze“ Simon Pfitzmaier.  Die 
drei Erstplatzierten erhielten Ge-

schenkkörbe sowie der Erstplat-
zierte natürlich den Wanderpokal, 
überreicht vom 1. Vorsitzenden 
und Vorjahressieger Herber t 
Binsteiner. Als „Schneiderpreis“ 
gab es für Luise Heinz den tradi-
tionellen Krautkopf. Die Organi-
sation des Ganzen übernahm als 
letzter Sieger Herbert Binsteiner. 
Daher will sich der Theater- und 
Musikverein hiermit noch einmal 
bei ihm für die Organisation in 
diesem Jahr bedanken. 

Ein Teil der Königskegler (v.l.): 1. Vorsitzender und Vorjahressi-
ger Herbert Binsteiner, Simon Pfitzmaier, Max Haneberg, Luise 
Heinz und Hans Raab.          Foto: wfj
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1.350 km zu Fuß bei rund 20.000 Höhenmeter
Simon Wieser pilgert von Frauenneuharting bis Uschhorod in der Ukraine

Albaching - Ob es diese erstaun-
liche körperliche Leistung, die 
Thematik des Pilgerns an sich, 
der Bekanntheitsgrad von Simon 
Wieser in Albaching, aufgrund 
seiner Fußballer-Karriere in jün-
geren Jahren beim SVA, oder gar 
der familiäre Bezug war, so mö-
gen die Beweggründe der zahlrei-
chen Besucher vielfältig gewesen 
sein.
Jedenfalls freute sich der Gast-
geber, die Katholische Frauen-
gemeinschaft Albaching, sehr 
über einen äußerst gut gefüllten 
Bürgersaal in Albaching. Simon 
Wieser erzählte mit Humor und 
auf bayerisch von seinem Auf-
bruch, von der Haustüre in Frau-
enneuharting nach Uschhorod, 
dem Grenzort in der Ukraine. 
Keine große Distanz, sagt Simon 
Wieser, immerhin sei er schon 
einmal 2500 Kilometer am Stück 

gegangen, nach Santiago de Com-
postela. Und doch war diese Reise 
eine Besondere. Der 72-Jährige 
folgt auf seinen zahlreichen 
Wanderungen immer wieder den 
Spuren Heiliger: dieses Mal war 
es der Jakobsweg zum östlichsten 
Ort auf der Strecke: Kosice in Slo-
wenien – und weiter. Dorthin, wo 
sein Vater 1944 den Krieg erlebte: 
in die Ukraine. Sein diesjähriger 

Die Katholische Frauengemeinschaft freute sich über einen gut befüllten Bürgersaal.

Pilgerweg, sagt Simon Wieser, 
sei zu einer Reise zwischen Krieg 
und Frieden geworden, mit im 
Gepäck, das Kriegstagebuch sei-
nes Vaters. Auf die Frage, ob es 
seine letzte Pilgerreise fußläufig 
war, verneinte er, denn bereits im 
Mai wird er wieder aufbrechen, 
dieses Mal von Kanas in Litauen 
bis nach Polen, wieder auf den 
Spuren des Heiligen Jakobs. Allen 

Besuchern dieses unterhaltsamen 
Abends werden die Erzählungen 
noch lange in Erinnerung bleiben. 
Anstatt eines Eintritts bat die kfd 
Albaching um eine freiwillige 
Spende für den „Helferkreis der 
Diözese Ternopil – Ukraine e.V.“ 
und die Zeltschule im Flüchtlings-
lager „doBetter e.V.“, an die Dank 
allen Spendern nun rund 850 Euro 
verteilt werden können.

Wallfahrt nach Altötting
Albaching/Rechtmehring - Die Fußwallfahrt nach Altötting 
findet am Samstag, 2. Mai statt. Von Gars-Bahnhof wird dieses 
Mal schon um ca. 5:30 Uhr losgegangen. Es fährt wie immer 
ein Begleitfahrzeug mit. Der Gottesdienst in der Bruder-Kon-
rad-Kirche wird um 17 Uhr gefeiert. Anschließend organisierte 
Rückfahrt um ca. 18 Uhr nach Gars-Bahnhof bzw. Rechtmeh-
ring, Albaching. Es sind natürlich auch gern Teilnehmer au-
ßerhalb von Rechtmehring und Albaching dazu herzlich ein-
geladen. Anmeldung bitte bis spätestens 29. April bei Anton 
Mayer, Albaching Tel. 08076 88 89 96 oder 0160 92916136 
oder bei Franz Manzinger, Rechtmehring Tel 08076 8600 oder 
0172 6733794. Änderungen vorbehalten.

Foto/Text:  Anton Mayer

Pfarrgemeinderat konstituiert
Erste Sitzung mit Ämterverteilung

Albaching (kb) - Bei der Pfarrge-
meinderatswahl am 1. März wur-
den Finni Reithmeier, Anton May-
er, Klaus Barth und Mira Rako 
wiedergewählt und auch Kristina 
Bonovil nahm als Neuzugang 
die Wahl an. Heinz Hüll hat die 
Wahl nicht angenommen. Und so 
bestreitet der Rat die kommende 
Amtszeit vorerst nur zu fünft.
In der konstituierenden Sitzung 
war die Ämterverteilung dann 
auch relativ einmütig. Wie gehabt 
bleibt der Vorsitz bei Finni Reith-
meier. Zweiter Vorsitzender ist 
Anton Mayer, welcher auch in den 
Dekanatsrat delegiert ist. Schrift-
führer sind Mira Rako und Kristi-

na Bonovil, Öffentlichkeitsarbeit 
und karitative Belange liegen bei 
Klaus Barth.
Neben den Absprachen zu den 
Osterfeiertagen wurde auch eine 
weitere Terminvorschau unter-
nommen- Am Samstag, den 25. 
April findet die Wallfahrt nach 
Tuntenhausen statt. Aufbruch 
in Kronau ist um 8 Uhr und am 
Sonntag, 26.April um 10:30 Uhr 
sind wir eingeladen, die Kinder 
der Pfarrei zur ersten heiligen 
Kommunion zu begleiten.
Die nächste Sitzung ist am Mitt-
woch, 15. April um 20 Uhr ge-
meinsam in Pfaffing.

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Wallfahrt nach Tuntenhausen
Pfarrverband lädt herzlich ein

Albaching  - Die Pfarrverbands-
Wallfahrt nach Tuntenhausen und 
Birkenstein findet am Samstag, 
25. April statt. Die Wallfahrer aus 
Albaching, Pfaffing und St. Chris-
toph starten um 8 Uhr in Kronau. 
Anfahrt mit Privat-Autos.
Um 9:15 Uhr treffen sie auf die 
Wallfahrer aus Steinhör ing, 
Oberndorf und St. Christoph am 
Sportplatz in Ostermünchen. 
Anschließend gemeinsamer Fuß-
weg nach Tuntenhausen. Um 10 
Uhr findet das  Wallfahreramt in 
der Basilika Tuntenhausen statt. 
Anschließend Mittagessen in 
Tuntenhausen. Aufbruch ab Tun-
tenhausen zurück nach Kronau ist 
um 12 Uhr. Ankunft in Kronau 
gegen 13:15 Uhr.
Es besteht die Möglichkeit, nach 
der Hl. Messe in Tuntenhausen 

mit dem Steinhöringer Bus wei-
terzufahren zum gemeinsamen 
Mittagessen in Hundham. Von 
dort aus geht es mit dem Bus oder 
zu Fuß (ca. 8 km Bergwander-
weg) weiter zur Wallfahrtskapelle 
nach Birkenstein. Dort findet um 
15 Uhr eine Dankandacht in der 
Kapelle statt.
Für die Weiterfahrt nach Birken-
stein und zurück nach Steinhöring 
ist eine Anmeldung für den Bus 
im Pfarrbüro Steinhöring, Tel. 
08094/905033-0, erforderlich, 
Kosten 13,50 Euro.
Weitere Informationen erhalten 
Sie im Pfarrbüro. Wir freuen uns 
über eine rege Teilnahme an der 
Wallfahrt

Ihr Pfarrverband 
Pfaffing - Albaching

Der Pfarrausflug führt ins schöne Rheintal. Die Kirche ist die 
Basilika St. Martin in Bingen.        Foto: Wikimedia

Pfarrausflug im Oktober geplant
Auf den Spuren von Hildegard von Bingen

Albaching (kb) - Unter diesem 
Motto steht die diesjährige Pfarr-
fahrt vom 8.-11.Oktober (Donners-
tag-Sonntag) ins Rheintal. Neben 
der vom Rhein, den Burgen und 
Weinbergen geprägten Landschaft 
gibt es hier auch jede Menge Ge-
schichte zu entdecken. Nicht zu-
letzt durch das Leben und Wirken 
der Hl. Hildegard von Bingen. Es 
wurde dieses Jahr bewusst eine 
kurze Reisedauer gewählt, um die 
Hürde zur Teilnahme niedrig zu 

halten. 
Das detaillierte Programm hängt 
unter anderem im Glockenhaus 
aus. Ein großer Dank fürs Or-
ganisieren ergeht an Christine 
Schwarzenböck. Sie übernimmt 
die Reiseleitung und steht auch 
für weitere Informationen sowie 
für die Anmeldung zur Verfügung 
(0173 / 93 52 065). Anmeldung 
bitte bis 1. Juni. Ein Anmeldezet-
tel liegt im Glockenhaus auf.

Volles Haus bei Kinderkirche
Von der Raupe zum Schmetterling

Albaching - Die Kinderkirche 
am Ostersonntag um 9:30 Uhr 
war sehr gut besucht. Das Thema 
wurde kindgerecht vermittelt. 
Die Auferstehung wurde anhand 
einer Raupe erklärt, die Raupe 
verpuppt sich in den Kokon und 
erhält dann ein neues Leben als 
Schmetterling.
Bei Jesus war das auch so, er ist 

gestorben und dann auferstanden 
und hat jetzt ein neues Leben im 
Himmel beim lieben Gott. Die 
Kinder durften als Zeichen der 
Auferstehung das Kreuz mit bun-
ten Schmetterlingen verzieren.
Ein Dank geht an Reinhold Lind-
ner fürs Segnen der Speisen und 
Kerze.

Sabine Fleidl

Kaltenecker Str. 9
83544 Albaching

T. 0173/ 8608777
spenglerei-egger@gmx.de

• Dachentwässerung
• Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
• Mauer- und Balkonabdeckung
• Blechdächer
• Verblechungen aller Art
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Hauptversammlung der Männerkongregation
Ehrung für langjähriges Engagement und Filmvorführung

Zu Beginn gedachten die Mit-
glieder den beiden seit der letzten 
Hauptversammlung verstorbenen 
langjährigen Mitgliedern Anton 
Mayer sen. (Ehrenobmann) und 
Valentin Stummer und dankten 
diesen für ihr langjähriges Enga-
gement im Ortsverband.

Neuwahl der
Vorstandschaft

Nach den Berichten des Kassiers 
und des Schriftführers führte 
Ortspfarrer Josef Huber als Wahl-
leiter die Neuwahl der Vorstand-
schaft durch. Gewählt wurden: 
Anton Mayer (1. Vorstand), Georg 
Edlbergmeier (2. Vorstand), Peter 
Beinrucker (Kassier), Kevin Ko-
morek (Schriftführer) sowie Ben-
no Angermeier, Peter Bachmaier, 
Josef Lux, Bernhard Schuster, 
Peter Barth, Karl Stiglmeier und 
Bartholomäus Gschwendtner als 
Beisitzer. Die Kassenprüfung 
übernehmen künftig Bernhard 
Schuster und Alfred Langer.
Anton Mayer dankte allen ehe-

maligen und neuen Vorstands-
mitgliedern für ihr Engagement.  
Insbesondere dankte er mit einem 
kleinen Präsent Benno Angermei-
er für 12 Jahre im Amt des Kas-
siers, Bartholomäus Gschwendtner 
für seinen Schriftführer-Dienst, 
Josef Sanftl als langjährigem 
Beisitzer und den ausscheidenden 
Kassenprüfern Franziska Oettl 
und Elisabeth Sanftl.

Film über
Augustinus Hieber

Der Abend endete mit dem Film-
vortrag über den Segenspfarrer 
aus dem Allgäu – Augustinus 
Hieber“.
Die MMC Albaching lädt recht-
herzlich alle Interessierten dazu 
ein, an den folgenden Terminen 
teilzunehmen: Am 3. Mai - Jubi-
läum der Landjugend Albaching 
und am 5. Mai zur Jahresmesse 
mit Präses um 19 Uhr sowie am 
4. Juni zur  Fronleichnamsgot-
tesdienst um 19 Uhr und am 20. 
September zum Herbsthauptfest 

Die neugewählte Vorstandschaft der Marianischen Männerkon-
gregation Albaching.    Foto: MMC

in Altötting. Weiterhin vom 17. 
auf 18. Oktober zur Eucharisti-
sche Gebetsnacht (Kirchweihwo-
chenende). Ende November zur 
Balkanaktion und am 31. Dezem-
ber zum Silvesterrosenkranz um 
23.20 Uhr

Neue Mitglieder - Männer ab 16 
Jahren, denen der Glaube wichtig 
ist - sind jederzeit herzlich will-
kommen.

Kevin Komorek, 
Schriftführer

Albaching - Am 10. März trafen sich im Gemeinderaum Al-
baching die Mitglieder der Marianischen Männerkongrega-
tion zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen. Aktuell 
zählt der Ortsverband 117 Mitglieder und besteht seit 183 
Jahren. 

Auf frischer Tat ertappt wurde 
die Säulenbauerin Finni Reith-
meier.

Ostersäule im Pfarrhof
Blickfang vor der Kirche

Albaching (kb) - Der Brauchtum 
des Osterbrunnens - schwappt in 
letzter Zeit auch in unsere Regi-
on. Wenn auch mangels Brunnen 
als Ostersäule. Die Tradition der 
Osterbrunnen stammte ursprüng-
lich aus der fränkischen Schweiz 
und ist vermutlich mit etwa 120 
Jahren auch gar nicht so alt. In 
der wasserarmen Hochebene ist 
Wasser ein kostbares Gut, was 
eben mit der Reinigung und dem 
Schmücken der Brunnen gefeiert 
wird. Aber auch der Tourismus 
dort zur damaligen Zeit ist wohl 
nicht ganz unschuldig daran. So 
ein österlicher Blickfang ist ja 
auch schön anzusehen. Und die 
Themen Wasserknappheit, Tou-
rismus, Erhalt und Wandel von 
Brauchtum sind heute präsenter 
denn je.

Aktuell nur per
telefonischer
Bestellung und
Abholung vor Ort
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Nasser Einstieg in Karwoche
Albaching - Na, da hat Petrus uns einen frostigen Empfang 
zur Palmweihe im Pfarrhof bereitet. Doch nur kurz mussten 
die Kirchenbesucher dem typischen Aprilwetter trotzen, ehe 
in die trockene Kirche eingezogen wurde. Die Kinder trugen 
ihre Palmbuschen und einige Ministranten hatten sogar echte 
Palmwedel in der Hand, wie sie wohl auch damals beim Ein-
zug Jesu in Jerusalem verwendet wurden.
Der alte und neue Pfarrgemeinderat wünscht auf diesem Weg 
allen Lesern eine besinnliche und frohe Osterzeit.

Foto/Text:  Klaus Barth

Rechtmehring 08076 – 9180-100 • Soyen 08076 – 9180-400 • Albaching 08076 – 9180-600
Wasserburg 08076 – 9180-500 • München 08076 – 9180-700
mail@bankhaus-rsa.de • www.bankhaus-rsa.de → 

Gewinnen mit Herz & Verstand
VR-Gewinnsparen machts möglich
→  A P R I L
→  M A I
→  J U N I

Die monatlichen Sachpreise:

 

 

Außerdem werden mtl. viele Geldgewinne
unter allen Gewinnsparern ausgelost!

→ 10x MINI Aceman SE
 
→ 10x Reisegutschein für einen Traum-

 urlaub im Wert von 3.000 Euro

→ 10x Apple-Set im Gesamtwert von je
     ca. 2.250 Euro

→ 4x BMW X1 Plug-in-Hybrid

* Teilnahme erst ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. Informationen und Hilfe unter: www.spielen-vernunft.de

10 xMINI 
Aceman SE

Viel 
Glück!

→ 4x Audi A5 Avant e-hybrid

G k
ViVV eii lee

GlGG üll cüü kcc !kk

Senioren

Der Seniorennachmittag am Mitt-
woch den 15. April fi ndet im Mai-
baumstüberl beim Moosbauern 
statt. Beginn ist um 14 Uhr. Auf 
zahlreiches Kommen würde sich 
der Maibaumverein freuen. Dies-
mal lassen wir uns verwöhnen.  
Das Seniorenteam.

Erfolgreiche Buchausstellung
Pfarrbücherei dankt für die Spenden

Albaching - Am Wahlsonntag, 8. 
März fand in der Aula und Gale-
rie im Schulgebäude die diesjäh-
rige Buchausstellung der Pfarrbü-
cherei Albaching statt und es war  
wieder ein toller Erfolg. Viele 
Besucher stöberten in den neuen 
Büchern. 
Sie fanden eine große Auswahl an 
Romanen, Krimis, Sachbücher, 

Kinder- und Jugendbücher sowie 
tiptoi-Bücher und tonies. Auch 
der Bücher-Flohmarkt fand reges 
Interesse. Ab sofort können die 
neuen Medien in unserer Bücherei 
zu den Öffnungszeiten (Dienstag 
16 bis 18 Uhr und Sonntag 9:30 
bis 11 Uhr) ausgeliehen werden. 
Für das leibliche Wohl sorgten die 
Mitarbeiterinnen der Bücherei. 
Es gab Weißwürste/Wiener mit 
Brezen, Kaffee und viele gute 
selbst gebackene Kuchen unserer 
Bücherei-Damen sowie von den 
Spenderinnen aus unserer Leser-
schaft. Vielen herzlichen Dank 
dafür! 
Ganz herzlich bedanken wir uns 
auch bei allen, die uns zur Aus-
stellung besucht haben und unsere 
Arbeit in und für die Bücherei mit 
Spenden unterstützen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
in der Pfarrbücherei Albaching.

Das Büchereiteam

Bei uns

dreht sich
alles ums

Nb-Magazin



Vereinsforums-
Terminkalender

Liebe Leser und Freunde des Nb-Maga-
zins. Der Vereinsforumskalender wird be-
wusst in der Mittelseite des Nb-Magazins 
gesetzt. So haben Sie die Möglichkeit, die-
se Seite einfach aus dem Heft zu nehmen 
und an die Pinwand zu heften.

Zudem können künftig auf dem Termin-
kalender einzelne Vereine und Gruppie-
rungen die Eckdaten ihres Angebotes ver-
öffentlichen oder auf besondere Aktionen 
hinweisen. Bitte senden Sie uns dazu den 
entsprechenden Text mit dem Hinweis 
„Vereinsforumskalender”.

Erster Bürgermeister Rudolf Schreyer 08076 / 81 02
Gemeindeverwaltung Albaching  08076 / 9198 - 70
Ak Geschichte Fritz Betzl jun. 08076 / 16 53
Ak Handwerk / Gewerbe Winfried Göschl 08076 / 17 47
Ak Landwirtschaft Hans Zacherl 08076 / 635
Ak Ortsentwicklung Wast Friesinger 08076 / 82 82
Ak Senioren Helmut Maier 08076 / 81 63

Pfarrer Josef Huber 08076 / 395 oder 240
Kirchenverwaltung (Pfarrbüro) 08076 / 240
Pfarrgemeinderat Josefine Reithmeier 08076 / 88 89 497
Pfarrbücherei Roswitha Wimmer 08076 / 10 13
Kirchenchor Kevin Komorek 08076 / 402
Seniorenkreis Elisabeth Fleidl 08076 / 89 45
Kath. Frauengemeinschaft Gabi Bauer 08076 / 84 74
Marianische Männerkongregation Anton Mayer 08076 / 88 89 96
Katholische Landjugend Benjamin Hagl 01515 / 602 67 57
 Simon Wimmer 01573 / 369 04 81
Kath. Kindergarten Martina Blum 08076 / 88 99 080
Cursillo Reinhold Lindner 08076 / 88 70 06
Ministranten Anna Maria Neumann 08076 / 88 70 34
 Thomas Barth 08076 / 889 34 75
 Elena Horny 08076 / 88 69 65
 Felix Lohmair

Bauernverband Albaching Kathi Zacherl 08076 / 635
 Johannes Gschwendtner 08076 / 88 69 58
Bauernverband Utzenbichl Maria Barth 08076 / 889 34 75
 Markus Purtz 0175 / 925 17 86
Bayern-Freunde Oibich (Fanclub) Wast Friesinger jun. 0160 / 954 118 90
Blaskapelle Franz Stöckl 08076 / 15 60
BDO Dartclub Herbert Haselsteiner 0170 / 310 76 59
CSU-Ortsverband Wast Friesinger 08076 / 82 82
Eltern-Kind-Gruppen Barbara Pfitzmaier 08076 / 82 42
 Sabine Fleidl 08076 / 885 69 16 
Feuerwehr-Vorstand Stefan Fleidl 08076 / 885 69 16 
Feuerwehr-Kommandant Josef Friesinger 08076 / 82 82
Förderverein SVA Andreas Moser 0160 / 920 737
Franzi Preuß (Fanclub) Wast Friesinger jun. 0160 / 954 118 90
Gruppe „Neues Leben“ Birgit Eisenauer 08076 / 88 69 84
Gruppe „Rhythm Elements“ Verena Wimmer 08076 / 10 13
Hütte Kottersberg Bernhard Seidinger 08076 / 13 29
Hütte Thal Michael Seidinger 08076 / 257
Jagdgenossenschaft Utzenbichl Josef Pöschl 08076 / 18 29
Jagdgenossenschaft Albaching Rudolf Schreyer 08076 / 81 02
Modellbahnclub Filzenexpress Alois Setz 08072 / 32 14
Maibaumfreunde Alb.-Utzenb. Martin Edlbergmeier 08076 / 18 71
Nasenbach-Verein Günther Müller 08076 / 88 88 337
 Redaktionsbüro 08076 / 72 86
Obst- und Gartenbauverein Johanna Neuwieser 08076 / 73 31
Oldtimer-Freunde Johann Huber 
Schützengesellschaft Matthias Pöschl 0152 / 035 236 93
Soldaten- und Kriegerverein Klaus Seidinger 08076 / 10 25
Solidarität Albaching-Rosenberg Günter Ganslmeier 08076 / 88 99 80
Sportverein (Hauptverein) Günther Müller 08076 / 88 88 337
Sportverein (Fußball) Alfred Trautbeck 08076 / 88 68 98 
Sportverein (Tennis) Martin Ziel 0175 / 334 06 10
Sportverein (Stockschützen) Günter Ganslmeier 08076 / 88 99 80
Sportverein (Radsport/Triathlon) Bernd Rübenach 08072 / 686 98 75
Sportverein (Volleyball) Claudia Mayer 08076 / 88 92 00
Sportverein (Zumba) Jennifer Vasquez-Peralbo 08076 / 32 33 256
Theater- u. Musikverein Herbert Binsteiner 08076 / 356
Zwergerlgruppe Andrea Demmel 08076 / 88 83 928

Gemeinde

Pfarrgemeinde

Vereine / Gruppierungen

Woher stammen 
die Termine?

Alle Termine, die im Internet unter 
www.nasenbach.de
eingestellt wurden, werden in diesem 
Terminkalender abgedruckt. Sollten Sie 
Vereinstermine veröffentlichen wollen, 
dann senden sie diese bitte an das Nb-
Magazin:

redaktion@nasenbach.de

Bitte beachten Sie, dass Sie Terminver-
schiebungen auch an uns senden sollten. 
Wir können leider nicht prüfen, ob die 
Termine im Internet aktuell sind.

Das Gleiche gilt für den Terminkalender 
im Nb-Magazin auf der vorletzten Seite. 
Wir verwenden grundsätzlich die Termin-
liste im Internet, sofern nicht für die aktu-
elle Ausgabe des Magazins neue Termine 
gemeldet werden.
Sollten Sie einen Ansprechpartner bei 
ihrem Verein mit Berechtigung für den 
Internet-Terminkalender haben, können 
sie das gerne auch direkt erledigen lassen.



April
1. - 30.04.  Maibaumstüberl, Moos 1
Di. 14.04. Gemeinderatssitzung, Gde, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Mi. 15.04. Seniorennachmittag, Seniorenkreis, Maibaumstüberl, 14 Uhr
Mo. 20.04. Jahreshauptversammlung, Förderverein SVA, Sportheim, 19:30 Uhr
  Jahreshauptversammlung, SVA, Sportheim, 20:30 Uhr
Mi. 22.04. JHV mit Rehessen, Jagd Utzenbichl, Maibaumstüberl, 19:30 Uhr
Do. 23.04. Bürgerversammlung, Gemeinde, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Fr. 24.04. Weidenflechten, OGV, Gemeinderaum, 19 Uhr
Sa. 25.04. Wallfahrt n. Tuntenhausen, Pfarrei, Kronau, 8 Uhr
So. 26.04. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10:30 Uhr

Mai
Fr. 1.05. Maibaumaufstellen, Maibaumfreunde / SGA, Pfarrgarten
  Maiandacht, Pfarrverband, Pfaffing Kirche, 19 Uhr
Sa. 2.05. Weinfest Jubiläum 70 Jahre KLJB, KLJB, FW-Haus, 18 Uhr
  Wallfahrt nach Altötting, Pfarrei, ab Gars Bhf, 6 Uhr
So. 3.05. Festsonntag Jubiläum 70 Jahre KLJB 
  (ab 8 Uhr Frühschoppen im Festzelt), KLJB, FW-Haus, 10:30 Uhr
Mo. 4.05. Kesselfleischessen, SGA
Di. 5.05. Jahresmesse mit Präses aus AÖ, MMC, Kirche, 19 Uhr
Mi. 13.05. Einzug Frühlingsfest, Maibaumfreunde, Wasserburg, 17 Uhr
Do. 14.05. Christi Himmelfahrt GD, Pfarrei, Kirche, 9 Uhr
Fr. 15.05. Maiandacht, KLJB
Sa. 16.05. Pflanzentauschtag (bis 17 Uhr), OGV, 14 Uhr
Mi. 20.05. Gemeinderatssitzung, Gde, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Do. 21.05. Maiandacht, MMC, Kinderhaus, 19 Uhr
Mo. 25.05. Gedenk-GD anschl. JHV Im Bürgersaal, SKV, Kirche, 9 Uhr
Fr. 29.05. Maiandacht Sebastiani-Brüder, Sebastiani, Kalteneck, 19 Uhr
So. 31.05. Sternwallfahrt Maria Hochhaus

Juni
Do. 4.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrei, Kirche, 19 Uhr
Fr. 12.06. Gemeinsamer Ausflug, kfd & OGV
So. 21.06. GD zum Jubiläum 150 Jahre anschl. Bürgersaal, SKV, Kirche, 10 Uhr
Mo. 22.06. Kesselfleischessen Jubiläum 150 Jahre, SKV, Bürgersaal, 18 Uhr
Sa. 27.06. Petersfeuer, KLJB, Gröben

Juli
Fr. 3.07. Jahreshauptversammlung mit Wahlen, kfd, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Sa. 4.07. Familien Kräuterworkshop, OGV, Pöschl
Sa. 11.07. Firmung, Pfarrei, St. Jakob Wasserburg
Do. 16.07. Orgelkonzert, Kirche
Mo. 20.07. Gemeindepokal im Stockschießen (bis 25.07.), SVA-Stock, 18 Uhr
Di. 21.07. Jubiläum 150 Jahre SKV, SKV, Bürgerhaus
Mi. 22.07. Kesselfleischessen, SKV, Bürgersaal
Sa. 25.07. Jubiläum 20 Jahre, Cursillo, Kirche / Gemeinderaum, 16 Uhr
Sa. 25.07. Ferienprogramm für Familien, OGV, Bachaufweitung, 17 Uhr

August
So. 2.08. GD und anschl. Pfarrfest, Pfarrei, Pfarrgarten, 10:30 Uhr
Mo. 10.08. (bis 15.8.) Kurs „Kids Rad-Diplom”, SVA-Radsport, Sportplatz
Fr. 14.08. Kräuterbuschnbinden, kfd, Seidinger Thal, 13:30 Uhr
Sa. 15.08. Feuerwehr-Aktiv für Kinder, FFW, Feuerwehrhaus, 14 Uhr
Sa. 15.08. Hallenfest und Grillabend, FFW, Feuerwehrhaus, 18 Uhr
Mo. 17.08. Kesselfleischessen & Rehragout, FFW, Feuerwehrhaus, 18 Uhr
Fr. 28.08. Salatessen, OGV, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Sa. 29.08. Fahrt nach Karpfham, FFW, 10 Uhr
Sa. 29.08. Jubiläum 40-Jahre, TMVA, Bürgersaal, 19 Uhr

AlbachingKontakte / Infos

Albaching
Gemeindeamt Albaching:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 9198-70

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
 08076 / 9198-70
und nach tel. Vereinbarung

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 / 8892270

Wertstoffhof 
1. April - 31. Oktober: 
Do & Fr: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
1. November - 31. März: 
Do & Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 / 8879900

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 / 240

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:   19:00 Uhr
So: (ungerade KW)  10:30 Uhr
      (gerade KW) 9:00 Uhr
KW = Kalenderwoche

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Do:   8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 / 9604

Frauenärztin Olga Trenkler
Mo, Di:    8:00 - 18:00 Uhr
Mi: 8:00 - 16:00 Uhr
Do: 8:00 - 17:00 Uhr
Fr: 8:00 - 15:00 Uhr
Tel: 08076 / 88 75 847

Gemeindeamt Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 9198-0

Gottesdienste Ev.-Lutherische
Kirche Wasserburg:

Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr, 
Do:   15:00 - 17:00 Uhr
Tel:  08071 - 8690

ÜBERÖRTLICH:

Caritas Wbg. 08071/9063-0
LRA Rosenheim 08031 /392-01
Jobcenter 08031 / 901-50
Frauennotruf 08031 / 268 888
Giftnotruf 089 / 192 40

APOTHEKEN:

Pfaffing 08076 / 9505
Haag (Grafsch.) 08072 / 98700 
Haag (Löwen) 08072 / 91930
Edling 08071 / 8288
Soyen 08071 / 88 85
Wbg (Burgerfeld) 08071 / 8834
Wbg (St. Jakob) 08071 / 91750
Wbg (Marien) 08071 / 1504



Albaching

Mit diesem QR-Code kommen Sie 
direkt auf die Terminkalenderseite 
des Nasenbachvereins.
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Redaktionsbüro: Floriansweg 2, 83544 Albaching
   08076 / 88 99 80 (Telefon - MNC-Tec)
   08076 / 88 99 87 (Telefax)
Internet:   http://www.nasenbach.de
E-mail:    redaktion@nasenbach.de

Öffnungszeiten:  am Klammerabend und zur Redaktionssitzung
Vorstand:  Günther Müller (08076 / 88 88 337)
Kasse/ Anzeigen: Günter Ganslmeier, Tel. 08076 / 88 99 80 (MNC-Tec)

Kontakte und Adressen

September
Fr. 11.09. (bis 13.) Betriebsausflug, TMVA, Mittenwald
Sa. 19.09. Herbstkranzbinden, OGV, Gemeinderaum, 13 Uhr
So. 20.09. Herbsthauptfest i.d. Bsilika, MMC, Altötting, 9 Uhr
Mi. 23.09. Vereinsforum, Feuerwehrhaus, 19:30 Uhr

Oktober
Sa. 3.10. Riesenkürbis Prämierung, OGV
So. 4.10. Erntedank / Jubiläum 120 Jahre OGV, OGV, Kinderhaus
Do. 8.10. Kochvorführung, OGV, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Sa. 17.10. Jubiläum 400. Ausgabe Nb-Magazin, NBV, Bürgersaal, 19 Uhr
Sa. 17.10. Eucharistische Gebetsnacht (bis 18.10.), MMC, Kirche, 15 Uhr
So. 18.10. GD nach Gebetsnacht, MMC, Kirche, 9 Uhr
Mo. 19.10. Kochvorführung, OGV, Gemeinderaum, 14 Uhr
Fr. 30.10. Premiere Theater 2026, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
Sa. 31.10. Theater 2026, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr

November
Fr. 06.11. Theater 2026, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
Sa. 07.11. Theater 2026, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
So. 08.11. Theater 2026, TMVA, Bürgersaal, 18 Uhr
Fr. 13.11. Theater 2026, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
So. 15.11. Theater 2026, TMVA, Bürgersaal, 18 Uhr
So. 15.11. GD Volkstrauertag mit Gedenken am Kriegerdenkmal, SKV, Kirche

Dezember
Sa. 5.12. Dart-Turnier, BDO
Mi. 23.12. Rosenkranz zum Jahresabschluss, MMC, Kirche, 23:30 Uhr



Kontakte / Infos

Rechtmehring
Gemeindeamt:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 499

Gemeindebücherei:
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 / 8665

Wertstoffhof 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa: 9:00 - 11:00 Uhr
Zusätzlich 1. März - 30. Nov.:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrverband
Pfarrbüro (Rechtmehring):
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 214

Pfarrbüro Maitenbeth:
Di:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447

Pfarrer Pawel Idkowiak (Haag):
Tel: 08072-8219

Gottesdienste:
Di:  Rechtmehring 19.30 Uhr
Fr:  Maitenbeth 18.00 Uhr
Sa: Rechtmehr. 14 täg. 19.30 Uhr
      Maitenbeth 18.00 Uhr
So: Rechtmehring 10.00 Uhr
      Maitenbeth 10.00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindeamt:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 9166-0

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 / 9166-13

Wertstoffhof:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr
Zusätzlich 1. März - 30. Nov.:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr

Ärzte Dr. Stefanie u. Simon Frey
Mo.-Do.  8:30 - 12:00 Uhr
Fr.   8:30 - 14:00 Uhr
Di. u. Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.:  08076 / 1888

APOTHEKEN:

Pfaffing 08076 / 9505
Haag (Grafsch.) 08072 / 98700 
Haag (Löwen) 08072 / 91930
Edling 08071 / 8288
Soyen 08071 / 88 85
Wbg (Burgerfeld) 08071 / 8834
Wbg (St. Jakob) 08071 / 91750
Wbg (Marien) 08071 / 1504

Fr. 17.04. Jahreshauptversammlung, SCR, Sportheim, 19:30 Uhr
So. 26.04. Georgifest und Georgiritt, Reit, 10 Uhr
Mo. 27.04. Bürgerversammlung, Gde, Kirchenwirt, 19:30 Uhr

So. 03.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Do. 14.05. Familienfest, Pfarrheim, 10 Uhr
So. 31.05. Sternwallfahrt, Pfarrei, Hochhaus, 10:30 Uhr

Do. 04.06. Fronleichnamsprozession, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Do. 25.06. Bieranstich „150 Jahre FFW”, FFW, Festhalle
Fr. 26.06. Bier- & Weinfest „150 Jahre FFW”, FFW, Festhalle
Sa. 27.06. Kabarett mit Stefan Kröll „150 Jahre FFW”, FFW, Festhalle, 20 Uhr
So. 28.06. Festsonntag „150 Jahre FFW”, FFW, Festhalle
Mo. 29.06. Kesselfleischessen „150 Jahre FFW”, FFW, Festhalle

Fr. 17.07. Bandabend „Guten A-Band” Jubiläum 60 Jahre SCR
So. 19.07. Festsonntag „Jubiläum 60 Jahre SCR”, Sportheim
Sa. 25.07. Elfmeterturnier, SC 66 Rechtmehring, Sportheim
So. 26.07. Grafschaftsturnier Stockschützen, SC 66 Rechtmehring
Mo. 27.07. Kesselfleischessen „Jubiläum 60 Jahre SCR”, Sportheim

Fr. 7.08. Grillfest, Eicheneder Schützen & FFW, Schleefeld, 19:30 Uhr
So. 09.08. Frühschoppen, Eicheneder Schützen & FFW, Schleefeld, 10 Uhr
Mo. 10.08. Kesselfleischessen, Eicheneder Sch. & FFW, Schleefeld, 19 Uhr

Sa. 10.10. Schützenausflug, Korbininansschützen, 8 Uhr
Fr. 6.11. JHV, Korbiniansschützen, Schützenheim, 20 Uhr
Sa. 21.11. 90er Party in den Genuss Stuben, Kirchenwirt, 20 Uhr
Sa. 28.11. Weihnachtsfeier, SCR, Sportheim, 19 Uhr

Rechtmehring

Mi. 8.04. Jahreshauptversammlung, Maibaumverein, Alte Post, 20 Uhr
Mi. 15.04. Radiessen, OGV, Alte Post, 19:30 Uhr
Mi. 22.04. Jahreshauptversammlung, kfd, Boschner, 19 Uhr
Do. 23.04. Bürgerversammlung, Gde, Boschner, 19:30 Uhr

Fr. 8.05. Gaudischießen, Alpenblick Schützen, Alte Post, 19 Uhr
Sa. 9.05. Dart-Turnier, KLJB, Mehrzweckhalle, 18 Uhr
So. 10.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Mi. 20.05. Maiandacht, OGV, Luxstätt, 19 Uhr
Fr. 29.05. Grillfest, Hubertusschützen, Luxstätt, 19 Uhr

Mo. 1.06. Kesselfleischessen, Hubertusschützen, Luxstätt, 19 Uhr
Sa. 6.06. Jahreshauptversammlung, FCB-Freunde, Stauden, 19 Uhr
Sa. 20.06. Grillfeier (Helfer Kirchweihfest), Alpenblick, Pfarrheim, 18 Uhr
Do. 25.06. und 26.6. Gemeindeturnier, Stockschützen, 18:30 Uhr
Sa. 27.06. Johannifest, Pfarrheim, 16 Uhr
So. 28.06. Gemeindeturnier, Stockschützen, Stockbahnen, 9 Uhr

Sa. 25.07. Wein- und Dorffest, 19:30 Uhr

So. 9.08. Grillfest, FCB-Freunde, Fam. Bauer, Berg, 11 Uhr
Mo. 10.08. Kesselfleischessen, FCB-Freunde, Fam. Bauer, Berg, 18 Uhr
Sa. 15.08. Kräuterstraußweihe, Pfarrei, Rathausplatz/Kirche, 10 Uhr
Sa. 22.08. Bergfeuer, Maibaumverein, Niesberg, 19 Uhr

Mi. 9.09. Salatessen, OGV, Alte Post, 19:30 Uhr

Sa. 28.11. Christbaumleuchten, Alte Post, 18:30 Uhr

Mi. 2.12. Adventfeier, OGV, Alte Post, 19:30 Uhr

Maitenbeth
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Albaching - Bald ist es so weit, 
der Countdown hat begonnen. In 
ein paar Wochen feiert die Land-
jugend Albaching ihr 70-jähriges 
Bestehen mit einem großen Fest-
wochenende. Nach intensiver 
Planung mit vielen durchaus auch 
längeren Festausschusssitzungen 
steht nun ein abwechslungsreiches 
Programm fest, das für Groß und 
Klein etwas bietet. Die Albachin-
ger dürfen sich auf ein geselliges 
Wochenende mit festlichen Mo-
menten und bester Stimmung und 
Unterhaltung freuen.

Gemütliches Weinfest
als Auftakt

Los gehts am Samstagabend, 2. 
Mai mit dem Weinfest im Festzelt 
am Feuerwehrhaus. Der Einlass 
ist ab 18 Uhr, losgeht die Gaudi 
um 19 Uhr. Für beste Stimmung 
sorgt die Band „Auwäh Zwick“, 
die den Abend musikalisch beglei-
tet und für eine volle Tanzfläche 
sorgen wird. Die Gäste erwartet 
eine große und in der Weinpro-
be sorgfältig getestete Auswahl 
an Rot-, Weiß- und Roséweinen, 
dazu leckere Speisen und erfri-

schende Getränke. Im Laufe des 
Abends eröffnet dann unsere 
Bar mit Partymusik, sodass auch 
bis in die späten Stunden hinein 
gefeiert werden kann. Tischreser-
vierungen sind sowohl für private 
Gruppen als auch Vereine oder 
andere Gruppierungen möglich 
und werden gerne entgegenge-
nommen. Hier einfach eine Mail 
an landjugend.albaching@gmx.
de oder über unseren Instagram-
Account @landjugend_oibich eine 
Nachricht schreiben. Wir freuen 
uns über viele Besucherinnen und 
Besucher! 

Festgottesdienst
und Bierzeltstimmung

Der Sonntag beginnt traditionell 
um 8 Uhr mit einem Frühschop-
pen im Festzelt, um gemeinsam 
mit den umliegenden Landjugen-
den in den aufregenden Tag zu 
starten. Um 10:30 Uhr beginnt 
der feierliche Festgottesdienst mit 
Pfarrer Josef Huber unter dem 
Motto: „70 Jahre KLJB Alba-
ching – Tief verwurzelt. Weit ver-
zweigt.“ Hier haben einige KLJB-
Mitglieder einen besonderen und 

jugendgerechten Gottesdienst 
vorbereitet. Bei guter Witterung 
findet dieser im Pfarrgarten statt, 
bei schlechtem Wetter wird ins 
Festzelt am Feuerwehrhaus aus-
gewichen. Musikalisch schwung-
voll umrahmt wird der Gottes-
dienst von der Gruppe „Soul of 
Music“. Im Anschluss setzt sich 
der Festzug durch das Dorf in 
Bewegung. Zahlreiche Vereine 
und Gäste beteiligen sich daran, 
darunter auch viele umliegende 
KLJB-Ortsgruppen und unsere 
Albachinger Ortsvereine, die ihr 
Kommen bereits zugesagt haben.
Nach dem Festzug sind alle Gäste 
herzlich zum Mittagstisch im Fest-
zelt eingeladen. Für die passende 
Stimmung sorgt zünftige Blasmu-
sik. Auch für die kleinen Gäste ist 
bestens gesorgt, eine Hüpfburg 
lädt zum Spielen und Austoben 
ein. Bei passendem Wetter schaut 
außerdem der Eiswagen für eine 
willkommene Erfrischung vorbei. 
Natürlich bekommen nicht nur die 
Kleinen ein Eis.

Am Nachmittag übernimmt die 
Band „Boazn Royal“ und bringt 
ausgelassene Festzeltstimmung 
nach Albaching. Später eröffnet 
auch wieder unsere Bar mit DJ 
„C-Base“, sodass das Jubiläums-
wochenende in geselliger Atmo-
sphäre bei dem ein oder anderen 
kühlen Getränk ausklingen kann.

Jetzt noch
Plätze sichern

Das Interesse am Jubiläum ist 
bereits groß, dennoch sind im 
Festzelt noch Plätze verfügbar. 
Wer sich einen Tisch reservieren 
möchte, kann sich jederzeit mel-
den. Die KLJB Albaching freut 
sich darauf, gemeinsam mit der 
gesamten Dorfgemeinschaft, ehe-
maligen Mitgliedern sowie zahl-
reichen Gästen aus der Umgebung 
unser rundes Jubiläum zu feiern.

Eva Hagl

70 Jahre Katholische Landjugend Albaching
Festwochenende mit Weinfest und Festsonntag Anfang Mai
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Übergaben die Spende (v.l.): Yvonne Göschl Vorsitzende “Schu-
ki”, Sabine und Inge Eisgruber Firma Schmid Landtechnik und 
Sandra Glaser-Liebl Rektorin Grundschule Rechtmehring.

Eine Spende für die Grundschule
Dank an Firma Schmid Landtechnik und ”Schuki”

Rechtmehring - Über eine Spen-
de der Firma Schmid Landtech-
nik durfte sich die Grundschule 
Rechtmehring freuen. Die Firma 
spendete den Erlös aus ihrer Weih-
nachtsaktion und rundete den Be-
trag auf 1.000 Euro auf. Für den 
Erwerb neuer Bücher erhöhte der 
Förderverein für Kinder in Recht-
mehring e.V. „Schuki“ die Sum-
me zusätzlich. Gemeinsam wurde 
die Spende an die Rektorin der 

Grundschule, Frau Glaser-Liebl 
übergeben. Von dem Geld konnte 
jeweils ein Klassensatz neuer Bü-
cher für die 3. und 4. Klasse ange-
schafft werden. Außerdem gibt es 
nun neues Pausenspielzeug, das 
besonders bei Regenpausen für 
Abwechslung und Bewegung im 
Schulhaus sorgt.

Cornelia Voglsamer

Der neue Pfarrgemeinderat (hinten v.l.): Christine Hiebl, Anne-
marie Friesinger, Irma Wagner, Franz Steindlmüller, Marianne 
Angerer und Maria Birkmaier. Vorne knien Elisabeth Lechner 
und Angelika Boschner.

 Klement Manzinger abgelöst
Neuer Pfarrgemeinderat konstituiert sich

Rechtmehring (fxm) - Acht Mit-
glieder hat der neue Pfarrgemein-
derat von Rechtmehring. Bei der 
konstituierenden Sitzung wurde 
Angelika Boschner zur ersten 
Vorsitzenden gewählt, die damit 
Klement Manzinger ablöst. Er war 
16 Jahre Vorsitzender und stellte 
sich nicht mehr zur Verfügung. 
Die Stellvertreterin von Angelika 
Boschner ist nun Elisabeth Lech-

ner. Schriftführerin wurde Irma 
Wagner, ihre Vertreterin nun Ma-
ria Birkmaier. Im Dekanatsrat, bei 
der Caritas und auf Diözesanebe-
ne vertritt nun Christine Hiebl 
die Pfarrei Rechtmehring. Senio-
renbeauftragte ist Marianne An-
gerer. Für den Ausschuss „Feste 
und Feiern” sind im Wesentlichen 
Annemarie Friesinger und Franz 
Steindlmüller verantwortlich. 

SC Rechtmehring

Die Jahreshauptversammlung 
des SC 66 Rechtmehring findet 
am Freitag, 17. April um 19:30 
Uhr im Sportheim statt. Tages-
ordnungspunkte sind: Begrüßung, 
Rückblick, Kassenbericht, Revisi-
onsbericht, Abstimmungspfl ichti-
ge, Investitionen, Vorschau 2026, 
Entlastung der Vorstandschaft 
und Wünsche und Anträge.

Neue Bücher aus Rechtmehring
Anna-Lena Fogl stellt Romane zur Verfügung

Rechtmehring - Die neuen Romane von Anna-Lena Fogl sind 
ab sofort auch in der Rechtmehringer Bücherei auszuleihen. 
Die Autorin aus Rechtmehring hat mittlerweile schon fünf er-
folgreiche Romane geschrieben. Seit kurzem sind die  Werke 
„Prärieblume”  und „Prärieherz” auch als Hörbücher erhältlich 
(Audible, Amazon und Apple). 
Der nächste Termin für die Autorin ist in Rosenheim. Dort wird 
sie am 18. und 19. April bei der Autorenmesse einen Stand 
haben.

Foto/Text:  Fogl/gg
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Rechtmehring - Einen abwechs-
lungsreichen und geselligen Tag 
erlebten die Mitglieder der Feuer-
wehr und der Schützen Schleefeld 
bei ihrem gemeinsamen Ausflug 
zum Flughafen München. 
Der Tag begann in bester Stim-
mung mit einem Weißwurstfrüh-
schoppen im Feuerwehrhaus. In 
gemütlicher Runde stärkten sich 
die zahlreichen Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen für das bevor-

stehende Programm. 
Anschließend ging es mit dem 
Bus in Richtung Flughafen Mün-
chen. Dort erwartete die Gruppe 
eine ausführliche Besichtigung 
der Werksfeuerwehr des Flugha-
fens. Die Teilnehmer erhielten 
spannende Einblicke in die Arbeit 
der Spezialkräfte, die täglich für 
die Sicherheit auf dem Flughafen-
gelände sorgen. 
Besonders interessant war dabei 

die Information, dass die Flugha-
fenfeuerwehr vom Eingang eines 
Alarms bis zum Eintreffen am 
Einsatzort maximal 180 Sekun-
den Zeit haben darf.

Top moderne
Ausrüstung

Beeindruckend zeigten sich viele 
von der modernen Ausrüstung, 
den Einsatzfahrzeugen und den 
besonderen Anforderungen, die 
der Dienst an diesem internati-
onalen Großflughafen mit sich 
bringt. 
Im Rahmen der Führung konnte 
außerdem ein Blick auf Teile des 
weitläufigen Flughafengeländes 
geworfen werden. 
Auch der Besucherpark stand auf 

dem Programm und bot interes-
sante Perspektiven auf den Flug-
betrieb. 
Zum gemeinsamen Mittagessen 
kehrte die Gruppe im bekannten 
AirBräu ein, wo der Ausflug bei 
gutem Essen und Gesprächen sei-
nen Abschluss fand. 
Am Ende waren sich alle einig, 
der Ausf lug bot informative 
Einblicke und förderte zugleich 
das Miteinander von den beiden 
Vereinen. Für die Feuerwehr war 
es zudem ein außergewöhnlicher 
Tag, da dieser bereits frühmor-
gens mit einem Einsatz begann 
und auch nach der Rückkehr vom 
Ausflug erneut die Sirene ertönte.

Sophia Manzinger

Feuerwehr und Schützen besuchen Flughafen
Gemeinsamer Ausflug zur Berufsfeuerwehr am Münchner Flughafen
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Heizö Diesel Pellets
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Die Dirndlschaft spendet
Erlös vom Weihnachtsmarkt

Rechtmehring - Große Freude 
bei der Spendenübergabe: Die 
Vorstände der Dirndlschaft konn-
ten kürzlich den Erlös aus dem 
Glühwein- und Kinderpunschver-
kauf beim Rechtmehringer Weih-
nachtsmarkt überreichen.
Insgesamt wurden Einnahmen 
von 500 Euro an den Verein 
„Verwaiste Eltern und trauernde 
Geschwister München e.V.“ ge-
spendet. Der Verein unterstützt 
Familien in einer der schwersten 
Situationen ihres Lebens und bie-
tet eine umfassende Trauerbeglei-

tung für Eltern, Geschwister und 
Großeltern nach dem Tod eines 
Kindes an. Mit einem Netzwerk 
in ganz Bayern und den sowohl 
ehrenamtlichen als auch profes-
sionell ausgebildeten Mitgliedern 
ist der Verein eine wichtige Stütze 
für trauernde Angehörige. Mit der 
Spende möchte die Dirndlschaft 
einen Beitrag dazu leisten, die 
bedeutsame Arbeit des Vereins zu 
unterstützen und hervorzuheben.

Regina Schloifer

Blick auf ein aktives Vereinsjahr
17 neue Mitglieder für Katholische Frauengruppe

Rechtmehring - Über 70 Frauen 
folgten der Einladung der Katho-
lischen Frauengruppe Rechtmeh-
ring zur diesjährigen Mitglieder-
versammlung. Vorab fand ein 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 
statt.
Nach der Begrüßung wurde den 
letztjährigen verstorbenen Mit-
gliedern mit einem gemeinsa-
men Gebet gedacht. Im Jahres-
rückblick wurde auf zahlreiche 
Veranstaltungen zurückgeblickt. 
Dazu zählten unter anderem 
zwei Trachtenrock-Nähkurse, ein 
Frauenfrühstück, die Gestaltung 
der Maiandacht sowie ein Aus-
fl ug auf die Fraueninsel. Auch die 
Radlwalfahrt nach Altötting, die 
Vorberei tung des Stehempfangs 

zur Firmung, ein Musicalbesuch 
im Deutschen Theater München, 
Adventskranzbinden sowie das 
Faschingskranzerl standen auf 
dem Programm. Der Kassenbe-
richt zeigte einen soliden Kassen-
stand. Groß war die Freude, dass 
sich 17 Frauen entschlossen haben 
der Frauengruppe beizutreten.
Die Vorsitzenden bedankten sich 
herzlich bei allen Helfern, die die 
zahlreichen Aktivitäten des Vor-
standes tatkräftig unterstützten. 
Mit Eröffnung des Salatbuffets 
endete der offi zielle Teil der Ver-
sammlung. Im Anschluss klang 
der Abend in gemütlicher Runde 
aus.

Eure Kath. Frauengruppe

Herzliche Einladung zur

Bürgerversammlung
 am 27. April
 um 19:30 Uhr
 beim Kirchenwirt

Rechtmehring - Stephan Kröll 
kommt nach Rechtmehring. Ver-
anstalter sind die Theatergrup-
pe Rechtmehring und die FFW 
Rechtmehring. Im Bankhaus RSA 
könnt ihr euch im Kartenvorver-
kauf Karten für „Schee wuid“- ei-
nem Kabarett von Stephan Kröll 
sichern. Dieses fi ndet am 27. Juni 
um 20 Uhr in der Festhalle in 
Rechtmehring statt.
„Schee wuid“ ist das siebte Pro-
gramm des Kabarettisten. Es spie-
gelt seine ganz eigene Sicht auf die 
Dinge wieder und die Zuschauer 
werden auf eine Achterbahnfahrt 
der Querverbindungen mitgenom-
men, es kommt zu Überraschun-
gen und thematischen Brüchen.

Dahinter steckt nichts weniger 
als eine große Idee, ein Wunsch, 
eine Sehnsucht, den Nörglern 
und Schwarzsehern in „Mecker- 
Deutschland“ irgendwie Luft 
rauszulassen.
Mit viel Humor, handgemachter 
Musik und schrägen Geschichten 
wird das Gute und Schöne in der 
Welt beschrieben.
Da miteinander Lachen doch 
wirklich das schönste Geschenk 
ist, das wir einander machen kön-
nen holt euch gerne eine Karte 
beim Kartenvorverkauf im Bank-
haus RSA.

Kathrin Hundhammer

Kabarett in Rechtmehring
Vorverkauf beim Bankhaus RSA
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Viel Prominenz und volles Haus in Moabeth
Freche Wirtshausmusik und eine deftige Fastenpredigt beim Starkbierfest

Maitenbeth (ri) - Beim elften Moabether Starkbierfest in 
der voll besetzten Mehrzweckhalle sorgte die Isener Blas-
kapelle für zünftige Musik, die Gschubstn heizten mit ihrer 
frechen Wirtshausmusik und ihrem komödiantischen Talent 
die Stimmung kräftig an und Fastenprediger Burmaläus las 
den Maitenbether Bürgern wieder kräftig die Leviten. 

Nach gelungenem Bieranstich von links: Moderator Lukas 
Fichtner, Bürgermeister Thomas Stark, MdL Sascha Schnürer, 
Landrat Max Heimerl, Alois Unertl V, Georg Lettl, MdL Markus 
Saller, MdB Stephan Mayer

Durch das Programm führte ge-
wohnt schwungvoll und souverän 
Lukas Fichtner, der neben den vie-
len Besuchern auch MdB Stephan 
Mayer, Landrat Max Heimerl, 
MdL Sascha Schnürer und MdL 
Markus Saller, den Landtagskan-
didaten Alexander Sommer, den 
scheidenden Bürgermeister Tho-
mas Stark mit seinem Stellver-
treter Thomas Köpernik und sei-
nem Gemeinderat, den Vertreter 
der Brauerei Gut Forsting Georg 
Lettl, den Vertreter der Brauerei 
Unertl Alois Unertl V, den Vor-
stand des FC Maitenbeth Otto von 
Hören und seinen Stellvertreter 
Josef Grasser, sowie alle Funk-
tionäre des FC Maitenbeth und 
die Ortsvereine begrüßen konnte. 
Bürgermeister Thomas Stark hat 
sich seine Probleme beim tradi-
tionellen Bieranstich im letzten 
Jahr anscheinend sehr zu Herzen 
genommen und vorher fleißig trai-
niert, denn diese Aufgabe hat er 
diesmal mit Bravour erledigt. 

Bieranstich mit
Bravour gemeistert

Da heuer kein Theaterstück auf 
die Beine gestellt werden konnte 
sind die „Gschubstn“ Andreas 
Gilnhammer und Jürgen Zott ein-
gesprungen,  haben das Publikum 
schnell auf ihre Seite gezogen, mit 
eingebunden und bis zum Höhe-
punkt des Abends, der Fastenpre-
digt von Burmaläus, in Stimmung 
gebracht. Burmaläus ist dann quer 
durch die ganze Halle unter den 
Klängen der Isener  Blaskapelle  
eingezogen und mit tosendem Ap-
plaus empfangen worden. 

Nach seiner Begrüßung der vie-
len Ehrengäste stellte Burmaläus 
fest, dass die alle sowieso nur 
gekommen sind, weil die Kom-
munalwahlen anstehen und es 
Freibier gibt. Dann hat er gewohnt 
stimmgewaltig und emotional los-
gelegt, sichtlich erbost darüber, 
was sich so manche Mitbürger in 
einer ansonsten so harmonischen 
Gemeinde Maitenbeth im vergan-
genen Jahr wieder haben alles zu 
Schulden kommen lassen. Dem 
Publikum merkte man natürlich 
die große Anspannung darüber 
an, was Burmaläus diesmal wie-
der alles in Erfahrung gebracht 
hat, denn die Vergangenheit hat 
gezeigt, dass er allgegenwärtig 
ist, alle Verfehlungen hört und 
sieht und sich keiner sicher fühlen 
kann. 

Predigt von Burmaläus
gespannt erwartet

Er schilderte die Story über einen 
Totgesagten, der aber weiter putz-
munter herumläuft. 
Wer den Schaden hat, braucht für 
den Spott nicht zu sorgen, muss-
ten sich zwei angesehene Bürger 
anhören. Der eine wegen einem 
seitenverkehrt eingebauten Herz-
schrittmacher, der andere wegen 
dem Diebstahl seines Wohnmo-
bils in der Toskana.  
„Wos weg is, is weg“. Mit die-
sem WhatsApp-Status konnte 
lange Zeit keiner was anfangen, 
bis dann bekannt wurde, dass es 
sich um einen eingeklemmten 
Mittelfinger handelt, der dabei 
etwas gekürzt wurde. Burmaläus 
tröstete den Betroffenen mit den 

Worten: „Digitus pereat, manus 
maneat! Der Finger geht verloren, 
die Hand bleibt“! 
Von der Fahnenweihe des Mai-
baumvereins hat Burmaläus noch 
einmal die Kosten für die neue 
Fahne genau untersucht, die Rolle 
des scheidenden Bürgermeisters 
in dem von ihm betreuten Winzz-
Bulli durchleuchtet und auch 
bildlich das fehlende Pflichtbe-
wusstsein der eingeteilten Zeltwa-
che angemahnt. In einem kurzen 
Video wurden die Aufgaben einer 
perfekten Zeltwache demonst-
riert. 
Auch die Gemeindearbeiter be-
kamen ihr Fett weg wegen einer 
falsch platzierten Solar-Stra-
ßenlaterne und nur 30 cm hohen 
Schneestangen am Werkstoffhof. 
Bei der Suche nach einem geeig-
neten Nachfolger für den schei-
denden Bürgermeister hat es die 
wildesten Spekulationen und 
Gerüchte um Namen gegeben. 
Thomas Stark wurde als schei-
dender Bürgermeister mit kräfti-
gem Applaus verabschiedet. Der 
einzige Bürgermeisterkandidat 
der Gemeinde Bernhard Schwei-
da wurde vorgestellt und musste 

gleich lernen, dass man in so ei-
ner Position in einem Starkbier-
fest nie ungeschoren davonkommt 
und was man in Maitenbeth unter 
Bürgernähe versteht. 
Ein Pärchen ist vom Maibaumfest 
leicht angeschlagen zu Fuß nach 
Hause in den Norden marschiert 
und hat sich unfreiwillig zu den 
Beteiligten eines Unfalls auf die 
B12 gelegt. 
Die Verwunderung und Enttäu-
schung bei manchen Teilnehmern 
am Ausflug des Gartenbauver-
eins zum Bodensees war groß, 
als mit Spätzle mit Linsen ein in 
Baden Württemberg traditionel-
les Gericht serviert wurde. Auch 
die Probleme bei der Fahrt der 
Fußballer zum Teambuilding-
Rafting nach Österreich blieben 
nicht unentdeckt, genauso wie ein 
dubioses Bauwerk in Rain, bei 
dem viele davon ausgehen, dass es 
sich um ein Stundenhotel handelt. 
Burmaläus durfte sich noch einen 
tosenden Applaus abholen und 
verabschiedete sich mit mahnen-
den Worten an alle auch dieses 
Jahr aufzupassen, da er seine Au-
gen und Ohren weiterhin überall 
haben wird.

Burmaläus las gehörig die Leviten. Die Gschubstn heizten die volle Halle in Maitenbeth an.
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Tennisabteilung setzt auf Nachwuchsarbeit
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung standen Neuwahlen an

Maitenbeth (ri) - Eine überaus positive Bilanz zog die Ten-
nisabteilung des FC Maitenbeth bei ihrer Jahreshauptver-
sammlung. Vor allem die kontinuierliche Nachwuchsarbeit 
sowie ein lebendiges Vereinsleben standen im Mittelpunkt. 
Auch die Neuwahlen der Vorstandschaft stellten die Konti-
nuität in der Tennisabteilung unter Beweis.

Nach der Begrüßung durch den 
Abteilungsleiter Peter Selmaier im 
gut gefüllten Vereinsheim präsen-
tierte Kassiererin Edith Selmeier 
zunächst ihren Kassenbericht. Sie 
legte detailliert alle Einnahmen 
und Ausgaben offen und konnte 
für das Berichtsjahr ein deutliches 
Plus ausweisen, welches in erster 
Linie dazu verwendet werden soll 
ein solides Polster für in Zukunft 
anstehende größere Investitionen 
zu schaffen.
Es folgte Jugendwart Zeno May-
erhofer mit einem Jahresrückblick 
und Vorschau. Mit insgesamt 46 
Trainingskursen und mehr als 200 
Teilnehmern war der Trainingsbe-
trieb sowohl im Sommer auf der 
Tennisanlage als auch im Winter 
in der Mehrzweckhalle über das 
gesamte Jahr hinweg wieder sehr 
gut ausgelastet. Mit 40 Kinder 
großen Zuspruch fand wieder das 
Schultennis für die ersten und 
zweiten Klassen in Maitenbeth 
und Rechtmehring unter der Lei-
tung von Edith und Peter Selmei-
er sowie ein Schnuppertraining 
im Frühjahr. Ein besonderes 
Highlight für den Nachwuchs war 
erneut der Wettbewerb um den 
„Vielspieler-Champion“.

22 Kinder spielten
92 Stunden

Dabei absolvierten 22 Kinder ins-
gesamt 92 Stunden freies Spiel. 
Den ersten Platz belegte Kristina 
Ober vor Eva Selmeier und Sophia 
Herzog. Ergänzt wurde das Ange-
bot durch die im Juli abgehaltenen 
Jugendmeisterschaften und ein 
Ferien-Tenniscamp im August. 

Sportwart Felix Albert informier-
te über den Erwachsenenbereich. 
Hier etablierte sich ein wöchentli-
cher Spieletreff mit Trainerunter-
stützung, der insbesondere auch 
neue Mitglieder ansprach. Rund 
die Hälfte der Teilnehmer kam da-
bei erstmals mit dem Tennissport 
in Berührung. In den Ligen war 
der FC Maitenbeth mit Damen 40 
(SG mit Albaching), einer Herren-
mannschaft, Herren 50 (SG mit 
Albaching) und Herren 65 (SG 
mit Albaching) unterwegs. Für 
das laufende Jahr ist zusätzlich 
Herren 70 geplant.

Herren 70
geplant

Als Trainerteam stehen Zeno 
Mayerhofer, Edith Selmeier, 
Mike Selmeier, Johanna Mayer-
hofer und Ludwig Mayerhofer zur 
Verfügung. Abteilungsleiter Peter 
Selmeier gab Auskunft über die 
diversen Veranstaltungen neben 
dem Sportbetrieb. Das Schleiferl-
Turnier zum Saisonauftakt, das 
Sommerfest sowie der Bücher-
flohmarkt im November zählen 
mittlerweile zu festen Bestandtei-
len im Vereinskalender.
„Alle Spenden werden in erster 
Linie in den sportlichen Bereich 
investiert und für eine faire Auf-
wandsentschädigung der Trainer 
verwendet“, berichtete Peter Sel-
meier. Bei den Mitgliedern hielten 
sich Austritte und Eintritte in den 
letzten Jahren fast die Waage, die 
Mitgliederanzahl ist mit aktuell 
206 nahezu gleichgeblieben. Der 
Anteil an Kindern und Jugendli-
chen liegt konstant hoch bei etwa 

Die neue Vorstandschaft der Abteilung Tennis von links: Felix 
Schweiger, Felix Albert, Zeno Mayerhofer, Otto von Hören (Vor-
stand Hauptverein), Peter Selmeier, Andi Weinberger und Alex 
Heimann. Es fehlen Edith Selmeier und Christian Ullrich.

40 Prozent. Für die kommende 
Saison wird von Herbst bis Früh-
jahr in der Mehrzweckhalle Pick-
leball angeboten, ein Rückschlags-
port mit Elementen aus Tennis, 
Badminton und Tischtennis. An 
Veranstaltungen sind neben dem 
regulären Trainingsbetrieb wie-
der Schultennis für die ersten und 
zweiten Klassen, ein Schleiferl-
Turnier, Schnupperstunden für 
Kinder und Erwachsene, eine 
Sommer-Grillfeier, ein Spieletreff 
für Erwachsene, die Jugendmeis-
terschaften, die Vereinsmeister-
schaften, eine Ferienprogramm 
und der Bücherfl ohmarkt geplant.
Für den Modus der Abwicklung 
der Vereinsmeisterschaften soll 
noch ein Konzept erarbeitet und 
vorgestellt werden. Am Tennis-
platz werden Advantage Earth 
Boxen aufgestellt, spezielle Recy-
clingboxen für Tennis-Bälle, um 
diese umweltfreundlich wiederzu-
verwerten. Bei den von Otto von 
Hören geleiteten turnusmäßigen 
Neuwahlen gab es keine größeren 
Veränderungen.

Keine großen Ver-
änderungen bei Wahl

Die Entlastung der alten Vorstand-
schaft erfolgte einstimmig. Peter 
Selmeier wurde als Abteilungslei-
ter bestätigt, Edith Selmeier führt 
weiterhin die Kasse. Felix Albert 
bleibt Sportwart, Zeno Mayerho-
fer Jugendwart. Alex Heimann ist 

als vierter Beisitzer neu hinzu-
gekommen neben Christian Ull-
rich, Andi Weinberger und Felix 
Schweiger. Der alten und neuen 
Vorstandschaft wurden aus der 
Versammlung folgende Anregun-
gen mitgegeben. Den Zustand des 
Parkplatzes verbessern, die Da-
menduschen in Ordnung bringen, 
den aktuellen Vandalismus auf 
den Tennisplätzen einzudämmen, 
eine Ballmaschine voll funktions-
fähig zur Verfügung stellen, die 
Zugangsregelung neu zu überar-
beiten und die Möglichkeit für die 
Bereitstellung von Allwetterplät-
zen untersuchen.

Trendsport Padel
vorgestellt

Zum Abschluss der JHV stell-
te Sportleiter Felix Albert den 
neuen Trendsport Padel vor, eine 
Mischung aus Squash und Tennis 
mit schnellem Wachstum und stei-
gender Nachfrage. Padel wird auf 
einem halben Tennisplatz in Glas 
und Gitter-Käfi g gespielt, die Bäl-
le sind leichter und Schläger ist 
eine Art Padel. Padel soll zur Ge-
winnung von neuen Mitgliedern 
nicht nur in der Abteilung Tennis, 
sondern im gesamten FC Maiten-
beth beitragen. Nach intensiven 
Diskussionen über die weitere 
Vorgehensweise wurde beschlos-
sen, dass Thema Padel im Verein 
weiter zu verfolgen.

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !
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Gut besuchte Jahreshauptversammlung
VDK Maitenbeth/Rechtmehring mit Ehrungen für 25 Jahre Zugehörigkeit

Maitenbeth (ri) - Zur gut be-
suchten Jahreshauptversammlung 
des VDK Ortsverbandes Maiten-
beth/Rechtmehring beim Wirt 
in Brandstätt konnte der 1. Vor-
sitzende Dieter Bernert neben 
zahlreichen Mitgliedern auch 
Wolfgang Mikolajetz, den Vor-
sitzenden des VDK-Ortsverband 
Waldkraiburg und Peter Balze-
reit-Bäcker, den Vorsitzenden des 
Ortsverband Garching-Unterneu-
kirchen und Mitglied des Kreis-
vorstandes begrüßen.
Nach einem kurzen Gedenken an 
verstorbene Mitglieder informier-
te er die Versammlung, dass die 
Vorstandschaft im vergangenen 
Jahr zu 13 Geburtstagen gratuliert 
hat und dass bei der im Herbst 
durchgeführten Haussammlung 
1.348 Euro gespendet wurden.

Gut besuchte
Adventfeier

Beim Wir t in Weiher wurde 
eine Adventfeier abgehalten, die 
gut besucht war. Aktuell gehö-
ren dem Verein 152 Mitglieder 
an. Kassier Günter Hagenbusch 
musste in seinem Kassenbericht 
zwar ein kleines Minus auswei-
sen, der Ortsverband steht aber 
weiterhin auf soliden finanziellen 

Beinen. Die Entlastung der Vor-
standschaft erfolgte einstimmig. 
Wolfgang Mikolajetz informierte 
die Anwesenden darüber, dass der 
Kreisverband Mühldorf-Altötting 
mittlerweile knapp 11.000, der 
VDK Bayern knapp 840.000 und 
der VDK Deutschland über 2,3 
Mio. Mitglieder hat. Von Kreis-
verband wurden 2025 von vier 
hauptamtlichen Beratern 6.203 
Beratungsgespräche geführ t , 
1.000 mehr als im Vorjahr.

Frühzeitig anmelden
für Beratungsgespräch

Deshalb ist es zwingend notwen-
dig sich für ein Beratungsge-
spräch frühzeitig anzumelden. Pe-
ter Balzereit-Bäcker war in seinen 
Grußworten sehr erfreut darüber, 
dass im Ortsverband Maitenbeth/
Rechtmehring alle Vorstandsäm-
ter besetzt sind, was mittlerweile 
nicht mehr überall selbstverständ-
lich ist, da es immer schwerer 
wird jemand für eine Ehrenamt 
zu gewinnen.
Er betonte, dass der Sozialverband 
VDK mittlerweile wichtigster An-
sprechpartner ist, wenn es um das 
Sozialrecht geht, also wenn man 
einen Antrag auf Erwerbsminde-
rung, für Hilfsmittel, Reha, Kur, 

Im Bild von links: Peter Balzereit-Bäcker,  Gertrud Grasser, 
Zeno Grasser, Ludwig Raßhofer, Josef Wierer, Franz Loiberstet-
ter, Wolfgang Mikolajetz, Reinhilde Wierer, Dieter Bernert und 
Rita Koch.
Witwenrente oder einen normalen 
Rentenantrag stellt. Im Anschluss 
daran nahm Wolfgang Mikolajetz 
die Ehrung langjähriger Mitglie-
der vor. Für 25 Jahre Zugehörig-
keit zum Verein wurden mit einer 
Urkunde und einer Ansteckna-
del gehrt: Werner Baumgartner, 
Cornelia Dorenburg, Gertrud 
Grasser, Zeno Grasser, Thomas 
Haderer, Rita Koch, Franz Loi-
berstetter, Ludwig Raßhofer, 
Martin Spagl, Josef Wierer und 
Reinhilde Wierer. Zum Ende der 

JHV informierte Dieter Bernert 
noch über die Teilnahme an einer 
Informationsveranstaltung des 
Anna Hospiz zum Thema persön-
liche Vorsorge in Mettenheim mit 
den Themen Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht, Betreuungs-
verfügung und Vorbereitung auf 
Krankheit und Notfälle. Bei Be-
darf und einer entsprechend gro-
ßen Teilnehmerzahl kann dazu 
auch vor Ort eine Veranstaltung 
organisiert werden. 

Maitenbeth (ri) - Pfarrer Pawel 
Idkowiak zelebrierte den Trauer-
gottesdienst mit anschließender 
Beerdigung auf dem Maiten-
bether Kirchenfriedhof für die im 
Alter von 89 Jahren verstorbene 
Ida Reiter. Die gesangliche und 
musikalische Umrahmung gestal-
tete dabei mit stimmungsvollen 
und mitreißenden Klängen der 
Chor „Soul of Music”. Die Fah-
nenabordnung der Katholischen 
Frauengemeinschaft gab der Ver-
storbenen das letzte Geleit.
Ida Reiter war eine geborene Mayr 
und wurde am 21. März 1937 auf 
dem Schwoaga Hof in Hörlkofen 
geboren, wo sie zusammen mit 
sieben Geschwistern auch auf-
gewachsen ist. Trotz der Wirren 
des 2. Weltkrieges und der schon 
von früher Kindheit an schweren 
Arbeit hat sie dort eine glückliche 
und harmonische Jugendzeit im 
Kreise ihrer großen Familie ver-
bracht, denn „beim Schwoaga war 
immer was los“ sagte sie oft. Der 
große Zusammenhalt mit ihren 
Geschwistern und deren Familien 
ist nie abgerissen und hatte bis zu 

ihrem Tod Bestand.
Nach ihrer Schulzeit in Hörlkofen 
arbeitete sie im Gasthof ihrer 
Schwester Finni, beim Ganser in 
Erding. Dort lernte sie vorzüg-
lich Kochen und da dort auch 
eine Musikbox stand, wurde 
nach getaner Arbeit auch noch 
oft getanzt. Beim Tanzen lernte 
sie dann 1961 auf einem Ball im 
Gasthaus Klement in Isen auch 
ihren Ehemann Engelbert Reiter 
kennen, 1963 wurde in Rott am 
Inn geheiratet und sie zog zu ihm 
nach Maitenbeth auf den Bauern-
hof in Ochsenfurt. Im selben Jahr 
kam dann auch Sohn Engelbert zu 
Welt, sieben Jahre später Tochter 
Elke.
Ida musste sich zumeist allein um 
Haus, Hof und Kindererziehung 
kümmern, da ihr Mann auswärts 
auf Baustellen arbeitete und spä-
ter einen Holzhandel betrieb. Sie 
war ihren beiden Kindern immer 
eine liebevolle Mutter, die ihnen 
jeden Wunsch von den Augen ab-
las, selbstlos umsorgte und ihnen 
Fleiß, Höflichkeit, Zuverlässigkeit 
und christliche Werte beibrachte. 

Besonders stolz war sie auf ihre 
vier Enkelinnen Marcella, Chris-
tina, Anna und Eva.
Es war ihr immer wichtig gut 
informiert zu sein und geistig fit 
zu bleiben, deshalb waren das 
Zeitunglesen, Telefonate mit Ver-
wandten oder auch Quizshows 
feste Bestandteile ihres täglichen 
Lebens. Bis zu ihrem Tod war sie 
geistig fit, lebensfroh, lustig und 
konnte ausgiebig lachen.

Bis zu ihrem Tod
war sie geistig fit

Sie besuchte regelmäßig die Seni-
orennachmittage, erfreute sich an 
den Auftritten der Kindergarden 
oder hörte gerne Referenten zu 
allen möglichen Themen zu.
Einen schweren Schicksalsschlag 
musste sie 2008 hinnehmen, als 
sie einen Herzinfarkt erlitt und 
sich davon nie wieder richtig 
erholen konnte. 2016 ist ihr Ehe-
mann verstorben, so dass sie ab 
diesem Zeitpunkt völlig auf sich 
allein gestellt in ihrem Haushalt 
lebte und von der Familie und von 

Pflegediensten unterstützt werden 
musste. Seit dem Frühjahr 2025 
folgten dann mehrere Kranken-
hausaufenthalte und im Dezember 
die Unterbringung in einer Pflege-
einrichtung in Wasserburg, wo sie 
von Familie und Verwandtschaft 
häufig besucht wurde.
Ihr Wunsch, im Frühjahr noch 
einmal die Vögel zwitschern hö-
ren zu können ist nicht mehr in 
Erfüllung gegangen, denn sie ist 
am 2. März verstorben.

Letztes Geleit mit dem Chor „Soul of music”
Ida Reiter verstarb am 2. März im Alter von 89 Jahren
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FC Maitenbeth blickt optimistisch in die Zukunft
Viele sportliche Highlights und gelungene Veranstaltungen im vergangenen Jahr

Maitenbeth (ri) - Bei der gemeinsamen Jahreshauptver-
sammlung des Hauptvereins und der Fußballabteilung 
konnte man auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 
zurückblicken. Der 1. Vorstand des Hauptvereins, Otto von 
Hören, konnte nicht nur zahlreiche Mitglieder im Vereins-
heim Strassmeier begrüßen.

Auch der noch amtierenden Bür-
germeister Thomas Stark und 
dessen designierten Nachfol-
ger Bernhard Schweida, amtie-
rende und künftige Gemeinderä-
te, sowie Vertreter der einzelnen 
Abteilungen hatten sich einge-
funden. Der FC Maitenbeth hat 
aktuell 1104 Mitglieder, die sich 
auf die Abteilungen Fußball, Fit-
ness, Tennis und Stockschützen 
verteilen. Nach einem Gedenken 
an verstorbene Mitglieder stellte 
er fest, dass alle für dieses Jahr 
anstehenden Ehrungen bereits 
anlässlich des Neujahrsempfangs 
der Gemeinde Maitenbeth durch-
geführt wurden.
Ein im vergangenen Jahr gestar-
tetes Gedächtnistraining mit zu-
nächst guter Beteiligung musste 
wegen rückläufiger Teilnehmer-
zahlen und fehlender Übungs-
leiter wieder eingestellt werden. 
Elke Bernert präsentierte ihren 
Jahresbericht 2025 für die Abtei-
lung Stockschützen, Werner Jak-
sch für die Abteilung Fitness und 
Peter Selmeiser für die Abteilung 
Tennis. Abteilungsleiter Chris 
Wierer berichtete von aktuell 356 
Mitgliedern in der Sparte Fußball, 
darunter 119 Kinder.

356 Mitglieder,
darunter 119 Kinder 

Insgesamt nehmen neun Jugend-
mannschaften, zwei Herrenteams 
und eine AH-Mannschaft am 
Spielbetrieb teil. Zu den sport-
lichen Höhepunkten gehörten 
der Aufstieg der zweiten Her-
renmannschaft in die B-Klasse 
sowie mehrere gute Platzierun-
gen der Jugendteams. Das Trai-
ningslager der ersten und zweiten 
Mannschaft in der Türkei mit 
27 Teilnehmern sowie der dritte 
Platz der AH beim Unertl-Cup 
zählten ebenfalls zu den besonde-

ren Ereignissen. Auch zahlreiche 
Veranstaltungen prägten das Ver-
einsjahr. Das Martin-Wilhelm-Ge-
dächtnisturnier für Jugendmanns-
nichaften hat am vergangenen 
Wochenende stattgefunden, das 
Starkbierfest sowohl 2025 als 
auch 2026, ein Beer-Pong-Turnier 
und zwei Wattturniere wurden 
abgehalten. Das nächste Roland-
Schultes-Gedächtnisturnier fin-
det Ende Juni statt, außerdem 
plant der Verein im Juli erstmals 
ein Torwart-Battle für mehrere 
Altersklassen.

Torwart-Battle für
mehrer Alterklassen

Im Trainerstab hat Robert Lipp 
Zeno Hainzl ersetzt. Da die 
Abteilung großen Wert auf die 
Nachwuchsarbeit legt, hat sie 
von Januar bis Oktober eine de-
zentrale Trainerausbildung vor 
Ort in Maitenbeth abgehalten mit 
insgesamt 120 Lehreinheiten, bei 
der unter der Leitung von Oliver 
Pelzer (UEFA-Pro-Lizenz) 16 
Maitenbether Jugendtrainer die 
C-Lizenz für Jugendtrainern er-
worben haben. Im Jugendbereich 
betreuen derzeit 22 Trainer eine 
A-Jugend (SG mit Rechtmehring/
Soyen), eine B-Jugend (SG mit 
Rechtmehring/Soyen), eine C-Ju-
gend (SG mit Albaching), zwei E- 
und zwei F-Jugendmannschaften 
und eine G-Jugend.
Die 1. Herrenmannschaft befi ndet 
sich aktuell im Umbruch, konnte 
aber trotzdem in der A-Klasse 3 
in der Vorrunde den Kontakt zur 
Spitzengruppe halten. Die 2. Her-
renmannschaft kämpft aufgrund 
von Verletzungsproblemen in der 
B-Klasse 3 gegen den Abstieg. In 
seinem Kassenbericht für die Ab-
teilung Fußball hat Kassier Josef 
Grasser ein kleines Minus aus-
gewiesen, das insbesondere auf 

(v.l:) Michael Oppitz, Otto von Hören, Eva Gilnhammer, Julia 
Zosseder, Josef Grasser und Chris Wierer.

die Kosten der Trainerausbildung 
zurückzuführen ist. Der Rückrun-
denstart für die 1. Herrenmann-
schaft ist am 20. März in Jetten-
bach, für die 2.Herrenmannschaft 
am 17. März in Peterskirchen.
Das Wein- und Dorffest findet 
vom 25. bis 27. Juli statt, die 
Durchführung eines Wattturniers 
ist noch offen. Chris Wierer be-
dankte sich bei Robert Lipp und 
Daniel Gartner für die vielen 
geleisteten Stunden in der Ab-
teilungsleitung bzw. im Verein. 
Bürgermeister Thomas Stark hat 
anschließend die Neuwahlen der 
Vorstandschaft der Abteilung 
Fußball übernommen.

Neuwahlen
Abteilung Fußball

Die Entlastung der bisherigen 
Vorstandschaft erfolgte einstim-
mig. Abteilungsleiter bleibt Chris 
Wierer, Alexander Follath ersetzt 
Robert Lipp als 2. Abteilungs-
leiter, Stefan Djermester (ersetzt 
Daniel Gartner) und Florian Wil-
helm wurden Jugendleiter, die 
sportliche Leitung übernahmen 
Christoph Bibinger (ersetzt Stefan 
Djermester) und Michael Scham-
beck, Kassier bleibt Josef Grasser, 
Schriftführer bleiben Christian 
Sigl und Lukas Fichtner, zu Beisit-
zern wurden  Rupert Mayerhofer, 

Tobias Schiebl, Andreas Kainz, 
Mario Kleber, Michael Wilhelm, 
Phillip Leitner und Johannes Wil-
helm gewählt. Josef Grasser prä-
sentierte anschließend die Kasse 
des Hauptvereins, bei der sich 
Ausgaben und Einnahmen nahe-
zu die Waage hielten und er somit 
einen zufriedenstellenden Kas-
senstand ausweisen konnte. Die 
Entlastung der Vorstandschaft des 
Hauptvereins erfolgte einstimmig. 
Eva Gilnhammer stellte sich als 
Kassiererin nicht mehr für die 
Wahl zur Verfügung und wurde 
mit einem kleinen Präsent verab-
schiedet.

Neuwahlen
Hauptverein

Die Wahlen der Vorstandschaft 
des Hauptvereins brachten folgen-
des Ergebnis: 1. Vorstand bleibt 
Otto von Hören, zum neuen 2. 
Vorstand wurde Michael Oppitz 
(ersetzt Josef Grasser) gewählt, 
zum neuen Kassier Josef Grasser 
(ersetzt Eva Gilnhammer), Schrift-
führerin bleibt Julia Zosseder. 
Zum Abschluss der Versammlung 
verabschiedeten die Mitglieder 
Bürgermeister Thomas Stark mit 
lang anhaltendem Applaus und 
begrüßten zugleich seinen Nach-
folger Bernhard Schweida.

G e f l ü ge l , E i e r,
Ho n i g  &  m e h r

Schacha 3,  83544 Albaching 
Telefon: 08076 8282

www.friesingerhof.de
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Großes Engagement für den Fußball-Nachwuchs
Die Fußballabteilung des FC Maitenbeth veranstaltete Trainerausbildung

Maitenbeth (ri) - Beim FC Mai-
tenbeth Abteilung Fußball war im 
vergangenen Jahr die Ausbildung 
von Nachwuchstrainern ein zent-
rales Thema der Vereinsarbeit, um 
mit einer umfangreichen Qualifi -
zierungsinitiative ein Zeichen für 
die Förderung des Nachwuchsfuß-
balls zu setzen. Zum Auftakt fand 
ein Informationsabend im Januar 
statt, an dem 25 Vereinsmitglie-
der teilnahmen.

16 Trainer aus dem
Verein nahmen teil

Im Anschluss daran erklärten sich 
16 Trainer des Vereins dazu bereit 
an der Ausbildung für den Erwerb 
einer C-Lizenz teilzunehmen. 
Ergänzt wurde die Gruppe durch 
jeweils einen Teilnehmer aus den 
Nachbarvereinen aus Oberndorf 
und Rechtmehring. Die Ausbil-

dung gliederte sich in mehrere 
Abschnitte – vom „Basis Coach“ 
über zwei Lehrgänge bis hin zu 
Praxis- und Anwendungsphasen. 
Jede Ausbildungsstufe begann 
mit einer Onlinephase, in der sich 

die Teilnehmer mit Themen wie 
Trainingsgestaltung, Jugendschutz 
oder dem Umgang mit Konfl iktsi-
tuationen beschäftigten. Anschlie-
ßend folgten praktische Einheiten 
auf dem Platz, in denen das Ge-
lernte umgesetzt wurde.  

Umfangreiche
Ausbildung

Geleitet wurde der Lehrgang 
von Oliver Pelzer, der mit seiner 
Erfahrung als Trainer mit UEFA-
Pro-Lizenz wertvolle Tipps für 
eine moderne Trainingsarbeit gab. 
In den Einheiten standen unter 
anderem Spielformen wie das of-
fensive und defensive Eins-gegen-
Eins oder das gezielte Schaffen 
von Überzahlsituationen im Mit-
telpunkt. Ein wichtiger Bestand-
teil der Ausbildung war auch die 
praktische Umsetzung im eigenen 
Team. 
Die Teilnehmer planten komplette 
Trainingseinheiten, führten diese 
mit ihren Mannschaften durch 
und analysierten anschließend 
anhand von Videoaufnahmen ihr 
Coaching sowie mögliche Verbes-
serungen. Neben sportlichen In-

halten standen auch pädagogische 
und soziale Aspekte im Fokus. 
Ziel war es, Freude an Bewegung 
und Fußball zu vermitteln, die 
Persönlichkeit junger Spielerinnen 
und Spieler zu fördern und ein 
positives Mannschaftsklima zu 
schaffen. Ebenso wurden rechtli-
che Grundlagen für Jugendtrainer 
behandelt. Zum Abschluss der 
Ausbildung konnten alle Beteilig-
ten eine positive Bilanz ziehen. 

Dank an
Abteilungsleiter

Die Trainerinnen und Trainer 
hätten sich sowohl fachlich als 
auch persönlich weiterentwickelt, 
hieß es aus dem Verein. Ein be-
sonderer Dank galt Fußball-
Abteilungsleiter Chris Wierer, 
der viel Zeit und Engagement in 
Organisation und Begleitung des 
Projekts investiert hatte. Beim FC 
Maitenbeth ist man stolz auf das 
Projekt. Eine derart umfassende 
Trainerausbildung innerhalb eines 
Amateurvereins sei in der Region 
keine Selbstverständlichkeit und 
ein wichtiger Schritt für die Zu-
kunft der Nachwuchsarbeit. 

OettlWir machen,
dass es fährt

Kfz-Meisterbetrieb
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Die KSK endgültig aufgelöst
Kriegerdenkmal soll restauriert werden

Maitenbeth (ri) - Nach jahrelan-
gen vergeblichen Bemühungen, 
eine Nachfolge für die Weiter-
führung des Vereins zu finden, 
wurde die Krieger- und Solda-
tenkameradschaft Maitenbeth 
nun endgültig aufgelöst. Bereits 
in einer außerordentlichen Mit-
gliederversammlung im Juli 2024 
hatten die verbliebenen Mitglieder 
diesen Schritt beschlossen.
Mit der Abwicklung wurden da-
mals Josef Beranek und Bürger-
meister Thomas Stark als einzeln 
zeichnungsberechtigte Liquidato-
ren betraut. Zum 31. Dezember 
2025 konnte die Liquidation er-
folgreich abgeschlossen werden. 
Damit endet die Geschichte eines 
traditionsreichen Vereins, der über 
viele Jahre das gesellschaftliche 
Leben in Maitenbeth mitgeprägt 
hat. Ein Teil des Vereinsvermö-
gens und der Erinnerungskultur 
bleibt jedoch erhalten: Die Fah-
nen, die Vereinschronik sowie 
einiges Restinventar wurden sorg-
fältig gesichert und in der „Alten 
Post“ in zwei luft- und wasser-

dichten Aluminium-Boxen einge-
lagert. Auch die traditionsreiche 
Salutkanone hat eine neue Heimat 
gefunden. Der Schützenverein Hu-
bertus Brandstätt übernahm diese 
unentgeltlich, ließ sie restaurie-
ren und neu prüfen. Bereits beim 
Gründungsfest des Maibaumver-
eins kam sie wieder zum Einsatz 
und wird somit weiterhin bei 
örtlichen Anlässen genutzt. Das 
verbleibende Vereinsvermögen in 
Höhe von knapp 3000 Euro wur-
de nach Aufl ösung des Kontos bei 
der Raiffeisenbank Maitenbeth an 
die Gemeinde überwiesen.
Der Betrag ist zweckgebunden 
für die Restaurierung des Krie-
gerdenkmals vorgesehen. Der Ge-
meinderat hat dem entsprechen-
den Antrag bereits zugestimmt 
und wird nun Angebote einholen, 
um die Sanierung umzusetzen. 
Mit der Restaurierung soll das 
Kriegerdenkmal auch künftig als 
Ort der Erinnerung, Mahnung 
und des Gedenkens für kommen-
de Generationen dienen.

Der Jubilar umringt von Tochter Agathe, Gerti Giesen, Pfarrer 
Pawel Idkowiak, Bürgermeister Thomas Stark und Jakob Mo-
ser.

Ein besonderer Gast anwesend
Krankengottesdienst im Pfarrheim

Maitenbeth (ri) - Einen Kran-
kengottesdienst mit Krankensal-
bung für Ältere und Kranke hat 
am Mittwoch den 18. März die 
Pfarrgemeinde Maitenbeth im 
Pfarrheim abgehalten. Als ganz 
besonderer Gast hat daran auch 
Georg Selmeier teilgenommen, 
der an diesem Tag seinen 90. Ge-
burtstag feiern konnte.
Die Teilnehmer haben ihm nach 
dem Gottesdienst ein Geburts-
tags-Ständchen gesungen. Pfarrer 
Pawel Idkowiak, Bürgermeister 
Thomas Stark und Jakob Moser 
vom Gartenbauverein haben ihm 
gratuliert und ein kleines Präsent 
überreicht. Georg Selmeier war 
von 1960 bis 2018 Organist in 
Maitenbeth, von 1960 bis 2000 
hat er den Kirchenchor geleitet. Er 
hat früher leidenschaftlich gerne 
zweimal in der Woche Schafkopf 
gespielt, war regelmäßig beim 
Stockschiessen in Rechtmehring 

und Dorfen und hat in Wasser-
burg und Dorfen in Vereinen an 
Schachwettkämpfen teilgenom-
men. Georg Selmeier war Grün-
dungsmitglied sowie langjähriger 
Vorstand des CSU-Ortsverbandes 
und führte mehrere Jahre die im 
Jahr 2000 von ihm ins Leben 
gerufene Männer Schola. 1963 
hat er seine Frau Rita geheiratet. 
Aus der Ehe gingen vier Kinder 
hervor.
1967 haben sie sich in der heutigen 
Haagerstrasse ein Eigenheim ge-
baut und sind dort eingezogen. Im 
Dezember 2020 musste er seine 
schwer kranke Frau Rita zu Grabe 
tragen, die er fast fünf Jahre auf-
opferungsvoll gepfl egt hatte. Die 
letzten Jahre hat er gesundheitlich 
stark abgebaut und war immer 
mehr auf Pfl ege angewiesen. Seit 
Januar ist er in einem Pfl egeheim 
in Soyen untergebracht, wo er sei-
nen Lebensabend verbringt.

Im Bild von links: Hans-Günter „Schlumpf” Wiesenberger, Kas-
par Hohner, Robert Hirt und Helena Hirt.

Mit traditionellem Sauessen
Alpenblick Maitenbeth beendet Saison

Maitenbeth (r i) - Mit einem 
traditionellen Sauessen im Ver-
einslokal Boschner hat der Schüt-
zenverein Alpenblick Maitenbeth 
die Schießsaison 25/26 abge-
schlossen. Zahlreiche Mitglieder 
verbrachten dabei einen geselli-
gen und gemütlichen Abend. Der 
Schützenverein Alpenblick Mai-
tenbeth konnte auf eine erfolgrei-
che und ereignisreiche Saison zu-
rückblicken, bei der neben vielen 
sportlichen Erfolgen vor allem der 
Zusammenhalt im Verein im Mit-

telpunkt stand. Schützenkönig in 
der Seniorenklasse wurde Kaspar 
Hohner mit einem 11,1-Teiler vor 
Helmut Wagenknecht und Man-
fred Mitter. Die Königswürde in 
der Jugendklasse holte sich Ro-
bert Hirt mit einem 31,1-Teiler vor 
Sofie Wagenknecht und Helena 
Hirt. Die Endscheibe bei den Se-
nioren gewann Hans-Günter Wie-
senberger mit einem 25-Teiler, bei 
der Jugend Helena Hirt mit einem 
111,3 -Teiler. 

Kath. Frauengruppe

Die Jahreshauptversammlung 
der Katholische Frauengruppe 
findet am Mittwoch, 22. April 
ab 19 Uhr im Gasthaus Boschner 
statt.

Maibaumverein

Die Jahreshauptversammlung 
des Maibaumvereins findet am 
Mittwoch, 8. April ab 20 Uhr in 
der Alten Post statt.

Herzliche Einladung zur

Bürgerversammlung
 am 23. April
 um 19:30 Uhr
 Gasthaus Boschner 
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20 Jahre Gardetanz mit Gardefestival
13 Nachwuchsgarden aus sieben Gemeinden begeisterten viele Besucher

Maitenbeth (ri) - Ein wahres 
Feuerwerk aus Tanz, Farbenpracht 
und Begeisterung erlebten die vie-
len Besucher beim großen Garde-
festival anlässlich des 20-jährigen 
Bestehens des Gardetanzes in der 
Abteilung Fitness des FC Maiten-
beth. 
Die Maitenbether Mehrzweckhal-
le verwandelte sich in eine Bühne 
voller Energie, auf der 274 Mäd-
chen aus sieben Gemeinden ihr 
tänzerisches Können präsentierten 
und das Publikum mitrissen. 13 
Nachwuchsgarden unterschiedli-
chen Alters zeigten eindrucksvoll, 
wie viel Leidenschaft, Sport, Tanz 
und Teamgeist den Gardetanz so 
beliebt macht. Von den jüngsten 
bis hin zu den schon etwas älteren 
Nachwuchstänzerinnen begeister-
ten alle mit präzisen Choreogra-
phien, farbenprächtigen und ori-
ginellen Kostümen und spürbarer 
Freude am Tanz. Immer wieder 
brandete begeisterter Applaus auf, 
der den großen Einsatz der Tän-
zerinnen würdigte. 
Mit Christoph Gilnhammer führte 
ein echter Profi durch den Nach-
mittag. Er konnte dazu auch Bür-
germeister Thomas Stark und den 
Fitness Abteilungsleiter Werner 
Jaksch begrüßen. Humorvoll und 

souverän moderierte er das ab-
wechslungsreiche Programm und 
sorgte dafür, dass das Jubiläums-
festival zu einem kurzweiligen 
und stimmungsvollen Erlebnis 
wurde. 
Auch die Sponsoren des Festivals 
wurde im Rahmen der Veran-
staltung geehrt: Die Sparkasse 
Wasserburg, das Steuerbüro Ober 
aus Maitenbeth, Bestattungs-
dienst Herzog Haag, Elektro Ott 
aus Maitenbeth, Auto Köchl aus 
München und die Familie Ober 
aus Maitenbeth/Rain. Ohne das 

Engagement von Sponsoren wäre 
es nicht möglich gewesen, dass 
der Gardetanz in Maitenbeth seit 
nunmehr zwei Jahrzehnten eine 
so erfolgreiche Entwicklung neh-
men konnte. 
Er würdigte sowohl den unermüd-
lichen Einsatz von Trainerinnen 
und Trainern als auch den Fleiß 
und die Disziplin der Kinder und 
deren Mütter. 
Ein ganz besonderer Dank ging 
an Dani Rapolder für ihre tatkräf-
tige Unterstützung bei der Anfer-
tigung der Kostüme. Neben dem 

mitreißenden Programm kamen 
auch die Besucher auf ihre Kos-
ten: Kulinarische Köstlichkeiten 
sorgten dafür, dass das Jubiläum 
nicht nur ein Fest für Augen und 
Ohren, sondern auch für den Gau-
men wurde. Die Organisation und 
die Gesamtleitung lag bei Marcel-
la Reiter, Melly Jaksch und So-
phia Weißenmüller, tatkräftig un-
terstützt von der Fußballabteilung 
des FC Maitenbeth, die gemein-
sam mit zahlreichen Helferinnen 
und Helfern ein beeindruckendes 
Fest auf die Beine gestellt haben. 
Für eine optimale Tonqualität 
sorgte Kilian Schex.
Das Gardefestival zeigte ein-
drucksvoll, wie lebendig der Gar-
detanz sowohl in Maitenbeth als 
auch in umliegenden Gemeinden 
ist - und dass auch die nächsten 
Generationen diese Tradition mit 
Begeisterung weitertragen wer-
den.

Fotos:
unten: Golden Kids

unten links: Girls on Fire  

unten rechts: Young Energy

Die Macher des Gardefestivals von links Marcella Reiter, Wolf-
gang Altinger von der Sparkasse Wasserburg, Melly Jaksch, 
Christina Ober für Schallung Robert Ober, Martin Köchl von 
Auto Köchl, Sandra Ober vom Steuerbüro Ober, Michaela Ott 
vom Bestattungsdienst Herzog, Robert Ott von Elektro Ott und 
Christoph Gilnhammer

Folgende Garden sind bei diesem Gardefestival aufgetreten 
(In Klammern die Anzahl und das Alter der Teilnehmer):

Young Energy   Grafing   (16 / 14-17 Jahre)
Sturdusts   Grafing   (15 / 10-13 Jahre)
Tanzmäuse   Maitenbeth  (25 / 6-8 Jahre)
Pippilottas   Grüntegernbach  (26 / 8-10 Jahre)
Caramba Kids   Haag   (29 / 5-11 Jahre)
Caramba Teenies   Haag   (27 / 11-15 Jahre)
Golden Kids   Maitenbeth  (26 / 9-12 Jahre)
Flashlights   Taufkirchen  (11 / 11-14 Jahre)
Bubaria Dancers   Buchbach  (15 / 12-15 Jahre)
Bubaria Teens   Buchbach  (14 / 10-12 Jahre)
Golden Teenies   Maitenbeth  (24 / 13-17 Jahre)
Girls on Fire   Grüntegernbach  (17 / 15-18 Jahre)
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- Eltern-Kind-Turnen (Ramona Achatz, Regina Oppitz)
- Garde Tanzmäuse (Lisa Rapolder, Christina Ober)
- Garde Golden Kids (Marcella Reiter, Sophia Weißmüller)
- Garde Golden Teenies (Melanie Jaksch, Lisa Rapolder)
- LineDance Maitiliners (Edda Bühler) – 3 Gruppen
- Volleyball: Erwachsene und Jugendliche (Marina Gartner)
- Step-Intervall (Karin Ober-Jaksch, Julia Zoßeder,
 Franzika Schaberl)
- Fit am Mittwoch (Karin Ober-Jaksch)
- Winterfit (Julia Zoßeder)
- Sportabzeichen (Daniela Rapolder, Julia Beis)
- Loipe, wenn das Wetter es zulässt 
  (Team: Sebastian Schiebl, Hans Schiebl, Ludwig Sigl)

Angebote der Abteilung Fitness

Große Zufriedenheit über die erreichten Erfolge
Fitness-Abteilung des FC Maitenbeth zieht bei Jahreshauptversammlung positive Bilanz

Maitenbeth (ri) - Bei der ruhig und harmonisch verlaufenen Jahreshauptversammlung der 
Abteilung Fitness des FC Maitenbeth im Vereinslokal Straßmeier war in allen Bereichen 
große Zufriedenheit über die erreichten Erfolge zu spüren. Aufgrund des umfangreichen 
sportlichen Angebots als auch den organisatorischen Abläufen und gesellschaftlichen Akti-
vitäten stellt man eine zentrale Rolle im Vereinsleben dar.

Auffällig war der hohe Frauenan-
teil unter den Anwesenden, was 
aber deren starke Beteiligung und 
Engagement innerhalb der Abtei-
lung unterstreicht. Abteilungslei-
ter Werner Jaksch stellte in seiner 
Präsentation zunächst das sport-
liche Angebot der Abteilung Fit-
ness vor. Es folgte ein Rückblick 
auf die Highlights im Jahr 2025.

Lauf 10 wieder
gut angenommen

Lauf10 wurde mit 37 Teilnehmern 
wieder gut angenommen, der 
jüngste und gleichzeitig schnellste 
Läufer war 21 Jahre alt war, die 
älteste und zweitschnellste Läu-
ferin 68 Jahre. Bei den Kinder- 
und Jugendgarden Tanzmäuse, 
Golden Kids und Golden Teenies 
haben insgesamt 77 Mädels im 
Alter von 5-18 Jahren mitgetanzt 
und ihr Können bei 29 Auftritten 
gezeigt. Die LineDance-Gruppe 
Maiti Liners mit drei festen Trai-
ningsgruppen hatte zwei Auftritte 
und bei den Golden Oldies haben 
sechs Frauen mitgewirkt. Das 
Trainingsprogramm Winterfit 
startete im November und fand 
jeweils am Sonntag ab 9:30 Uhr 
statt. Der Christkindlmarkt wur-
de erstmals mit der Abteilung 
Fußball gemeinsam abgehalten 
und war trotz weniger Aussteller 
bei bestem Winterwetter wie-
der sehr gut besucht. Die Loipe 
konnte im Winter wieder mehr-
mals gespurt und zur Verfügung 
gestellt werden und wurde auch 
vom Skiclub Haag für Training 
und Meisterschaften genutzt. Der 
Kinderfasching war wieder bes-

tens besucht und mit dem Auftritt 
der drei Maitenbether Garden ein 
besonderes Faschingserlebnis für 
Jung und Alt.
Die Garden haben ihr 20jährige 
Bestehen mit einem spektakulären 
Gardefestival gebührend gefeiert, 
bei dem 13 Garden aus sieben Ge-
meinden ihr Können zeigten. Im 
angebotenen Sportbetrieb gibt es 
im laufenden Jahr keine größeren 
Änderungen. Lauf 10 ist bereits 
in Planung und findet wieder 
großen Zuspruch. Ab 15. April 
bis zu den Sommerferien wird für 
alle Garde-Interessierte ab einem 
Alter von 16 Jahren jeweils am 
Mittwoch von 17:30 bis 18:30 Uhr 
ein Freizeittraining angeboten. 
Das Probetraining der Garden 
findet wieder im September statt. 
Die Gemeinde Maitenbeth stellt 
wieder ein Ferienprogramm zu-
sammen, an dem sich auch die 
Abteilung Fitness beteiligen wird. 
Einziger Wermutstropfen im Be-
richt von Werner Jaksch war die 
bisher vergebliche Suche von je-
weils zwei Trainingsleiter*innen 
für das Kinderturnen und Bad-
minton. Auch müssen einige 
Sportgeräte ergänzt oder erneuert 
werden.

34 neue Mitglieder
gewonnen

Die Abteilung Fitness konnte 34 
neue Mitglieder gewinnen, wo-
durch sich die Anzahl auf 745 er-
höht hat, davon 262 männlich und 
483 weiblich. Mit 160 Mitgliedern 
bilden Frauen von 41-60 Jahren 
die größte Altersgruppe.
Die finanziellen Möglichkeiten 

Abteilungsleiter Werner Jak-
sch führte durch die Versamm-
lung.

in der Abteilung haben sich dank 
eines deutlichen Plus in der Kasse 
ausgesprochen positiv entwickelt. 
Der Vorstand des Hauptvereins 
Otto von Hören bedankte sich am 
Ende der Versammlung bei allen, 
die dazu beigetragen haben, das 
vergangene Jahr in der Abteilung 
Fitness so erfolgreich zu gestalten 
und hob nochmal die gute Zusam-
menarbeit aller Abteilungen des 
FC Maitenbeth hervor. Er betonte 
dabei insbesondere die große Be-
deutung der Jugendarbeit in ei-
nem Verein und ging kurz auf das 
Projekt „Inspire YOUth“ ein, wel-
ches als Ziel hat, die Einsamkeit 
bei Kindern und Jugendlichen zu 
verringern und ihr Selbstbewusst-
sein zu stärken. Ein Sportverein 
kann dazu beitragen, die Jugend-
förderung zu stärken (sportlich 

und persönlich) sowie Kinder und 
Jugendliche zu motivieren und 
langfristig zu binden. Er stellte 
das von der Abteilung Tennis für 
die kommende Saison von Herbst 
bis Frühjahr in der Mehrzweck-
halle angebotene Pickleball kurz 
vor, was auch für die Abteilung 
Fitness interessant sein könnte.
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Im Bild von links: Manfred Wastlhuber, Bastian Baumann, Ma-
rinus Mayerbacher, Schorsch Lettl (Brauerei Forsting), Anton 
Mayerbacher, Sebastian Mayerbacher und Abteilungsleiter 
Hans Lindner.

Zum zweiten Mal ausgetragen
Schusterstüberl gewinnt Brauerei Cup

Pfaffing - Zum zweiten Mal wur-
de am Palmsamstag, 28. März 
der Forstinger Brauerei Cup im 
Stockschießen ausgetragen. Herz-
lichen Dank an die Privatbrauerei 
Gut Forsting speziell an Schorsch 
Lettl von der Brauerei, die sich 
bereit erklärt haben einen Pokal 
(3-Liter-Humpen mit Zinndeckel) 
zu stiften. 1. Abteilungsleiter Hans 
Linder durfte neun Mannschaften 
zum Turnier begrüßen und bei 
Sonnenschein konnte pünktlich 
begonnen werden.
Besser konnte dieser Sportwett-
bewerb nicht ausgetragen werden. 
Sportlich war es spannend wer 
den Pokal für ein Jahr behalten 
durfte. Dieser Pokal ist auf drei-
maligen Gewinn ausgerichtet. 
Erster und somit Gewinner des 
Brauerei Cup 2026 ist Schus-
terstüberl Mayerbacher mit 14:2 
Punkten mit den Schützen Wastl-
huber Manfred, Baumann Bas-
tian, Mayerbacher Marinus und 
Mayerbacher Anton. Den zweiten 
Platz belegte wie im letzten Jahr 
auch die Brauerei Forsting mit 

11:5 Punkten und einer Differenz 
von 14 mit den Schützen Lipp 
Helmut, Keschnagl Nico, Stor-
finger Lukas und Sanktjohannser 
Florian. Den letzten Stockerlplatz 
belegte die Freiwillige Feuerwehr 
Pfaffing ebenfalls mit 11:5 Punk-
ten und eine Differenz von 7 mit 
den Schützen Moosbauer Georg, 
Wimmer Sebastian, Hohenadler 
Peter und Eutermoser Michael.
Die weiteren Plazierungen waren 
Stockschützen, Fuiznheim, Bur-
schenverein Rettenbach-Pfaffing, 
Schützenverein Pfaffing, Laien-
spielgruppe Pfaffing und Auto 
Posch. Bei der Siegerehrung 
war auch Schorsch Lettl von der 
Brauerei Gut Forsting anwesend 
und gratulierte den Teilnehmern. 
Abteilungsleiter Hans Lindner 
bedankte sich bei seinem Team 
und allen Helfern, die zum Gelin-
gen der Veranstaltung begetragen 
haben und beendete das Turnier 
2026 mit einem dreifachen „Stock 
Heil”.

Matthias Lindner

Die Anmeldung für Lauf10 läuft
15köpfiges Trainerteam für vier Gruppen

Maitenbeth (ri) - Auch in diesem 
Jahr richtet die Abteilung Fitness 
des FC Maitenbeth wieder die 
vom Bayerischen Rundfunk zu-
sammen mit der Universität Mün-
chen entwickelte Breitensport-
Laufaktion „Lauf10“ aus, mit dem 
Ziel nach zehn Wochen Training 
zehn Kilometer am Stück laufen 
oder walken zu können.
Der Auftakt dazu f indet am 
Dienstag, 28. April um 18:30 
Uhr am Rathausplatz statt. Die 
Anmeldung dazu hat bereits be-
gonnen und es haben sich (Stand 
26. März) bereits 60 Teilnehmer 
angemeldet. Die Organisatorin 
Julia Zoßeder konnte dafür ein 
15köpfiges Trainerteam gewin-
nen, das die Teilnehmer während 
des gesamten Kurses begleiten, 

unterstützen und motovieren wird. 
Trainiert wird in vier Gruppen: 
Walking, Lauf-Anfänger, Lauf-
Wiedereinsteiger und Erfahrene 
Läufer. Dadurch können alle auf 
ihrem jeweiligen Leistungsniveau 
trainieren. Trainiert wird zweimal 
in der Woche jeweils am Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 20 
Uhr.
Jede Einheit beginnt mit einem 
gemeinsamen Warm-up, bevor die 
Teilnehmer sich in ihren Gruppen 
auf den Weg machen und zum 
gemeinsamen Cool-down wieder 
zum Ausgangspunkt zurückkeh-
ren. Der Abschlusslauf ist für den 
3. Juli ab 18 Uhr geplant. Anmel-
dungen bei Julia Zoßeder unter 
Tel: 0151 / 142 52 50 48.
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Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 17:00 Uhr
Tel:   08076 / 7100

Barth, Hofladen mit Selbstbedie-
nung, Grasweg / Albaching:
durchgehend geöffnet
Tel:   08076 / 8893475

Daumoser Bäckerei, Albaching:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 / 7263

Daumoser / EDEKA, Post, Lotto-
Annahmestelle, Albaching:
(Post und Lotto schließen 
30 Minuten früher)
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 / 7263

Daumoser Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Fr:    6:00 - 13:00 Uhr
Sa:   7:00 - 12:00 Uhr
So:   8:00 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 / 1556

Daumoser Bäckerei, Rechtm.:
Mo-Fr:    6:00 - 18:00 Uhr
Sa:   6:00 - 12:30 Uhr
So:   7:30 - 10:30 Uhr
Tel: 08076 / 269

Raab EDEKA, Rechtmehring:
Mo,Di,Do,Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Mi:   6:30 - 13:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel: 08076 / 277

Edenharder Blumen, Kalteneck:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    8:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 / 8092

Friesinger, Geflügel / reg. Prod.:
Nach telefonischer Vereinbarung
Tel: 08076 / 8282

Wirtshaus Kalteneck:
Do-Sa: 11:00 - 23:00 Uhr
So: 10:00 - 23:00 Uhr
Tel: 08076 / 255

Gasthof Gut Forsting:
Mo, Di, Do 11:00 - 14:00 Uhr
 17:00 - 22:00 Uhr
Fr, Sa 11:00 - 22:00 Uhr
So 10:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Tel.: 08094 / 9097-0

Grabl, Geflügel:
Futtermittel und Zubehör
Mo-Sa: telefonische Vereinbarung
Tel: 08076 / 8856884

Orthopädische Schuhtechnik
Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Fr: Edling    8:00 - 12:00 Uhr
Mo,Di,Do,Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08071 / 93163

Mo-Fr: Wasserb.  8:00 - 12:00 Uhr
Mo 13:00 - 18:00 Uhr
Di-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 / 93166

MNC-Tec GmbH:
Mo-Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Mo-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 / 889980

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
Mo-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 / 225

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di bis So:    17:00 - 21:00 Uhr, 
So:    11:00 - 14:00 Uhr
    17:00 - 21.00 Uhr
- Nur Abholung -
Tel:    08076 / 8891937

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr
Tel. Albaching: 08076 / 9180-600
Tel. Rechtmehring: 08076 / 9180-0

Wachsstüberl Rechtmehring
Nur nach Vereinbarung
Tel. 08076 / 8313
E-Mail: kerzen-bauer@outlook.de

Albaching
Gemeindeamt Albaching:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 9198-70

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
 08076 / 9198-70
und nach tel. Vereinbarung

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 / 8892270

Wertstoffhof 
1. April - 31. Oktober: 
Do & Fr: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
1. November - 31. März: 
Do & Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 / 8879900

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 / 240

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:   19:00 Uhr
So: (ungerade KW)  10:30 Uhr
      (gerade KW) 9:00 Uhr
KW = Kalenderwoche

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Do:   8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 / 9604

Frauenärztin Olga Trenkler
Mo, Di:    8:00 - 18:00 Uhr
Mi: 8:00 - 16:00 Uhr
Do: 8:00 - 17:00 Uhr
Fr: 8:00 - 15:00 Uhr
Tel: 08076 / 88 75 847

Gemeindeamt Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 9198-0

Evang. Gemeinde
Evangelisches Pfarramt Wbg:
Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr
Do:  15:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 08071 / 8690

Gottesdienste Wasserburg:
So. 10:00 Uhr
(anschl. Kirchenkaffee)

(s. Gemeindebrief / https://www.
wasserburg-evangelisch.de/)

Rechtmehring
Gemeindeamt:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 499

Gemeindebücherei:
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 / 8665

Wertstoffhof 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa: 9:00 - 11:00 Uhr
Zusätzlich 1. März - 30. Nov.:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrverband
Pfarrbüro (Rechtmehring):
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 214

Pfarrbüro Maitenbeth:
Di:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447

Pfarrer Pawel Idkowiak (Haag):
Tel: 08072-8219

Gottesdienste:
Di:  Rechtmehring 19.30 Uhr
Fr:  Maitenbeth 18.00 Uhr
Sa: Rechtmehr. 14 täg. 19.30 Uhr
      Maitenbeth 18.00 Uhr
So: Rechtmehring 10.00 Uhr
      Maitenbeth 10.00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindeamt:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 / 9166-0

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 / 9166-13

Wertstoffhof:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr
Zusätzlich 1. März - 30. Nov.:
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr

Ärzte Dr. Stefanie u. Simon Frey
Mo.-Do.  8:30 - 12:00 Uhr
Fr.   8:30 - 14:00 Uhr
Di. u. Mi. 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.:  08076 / 1888

Blutspendetermine des BRK
Eine Terminreservierung ist 
empfehlenswert:
https://www.blutspendedienst.com
Fr. 17. April - Haag
Bürgersaal, Münchener Str. 36
15:30 - 20:00 Uhr
Do. 16. April - Wasserburg
Badria-Halle, Alkorstr. 14
15:30 - 20:30 Uhr
Fr. 10. April - Forstinning
Sporthalle, Aicher Str. 1
15:30 - 19:30 Uhr

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

redaktion@nasenbach.de

Jobangebot
Wir suchen: Assistenz (m/w/d) 
Finanzbuchhaltung in Teilzeit 
oder Vollzeit,
Mehr Information auf unserer 
Website: Altmann GmbH
www.altmann-foerdertechnik.de

Schreinerei Ganslmeier GmbH
Du bist Schreinergeselle (m/w/d)
Komm zu uns ins Team.
Wir freuen uns auf dich.

 Tel:  08076-88599-0
 www.ganslmeier.de

Gefunden
Albaching - Schleppschlauch 
Fass im Kaltenecker Moos gefun-
den. Abzuholen bei Herbert Bin-
steiner in Berg.



33April 2026 Wissenswertes / Was war

Öffnungszeiten:
Di: 16 - 18 und So: 9:30 - 11 Uhr
Tel. 080 76 - 889 22 70 

Pfarrbücherei Albaching

Wissenswertes 
Der Blitzer

Im April findet Deutschlandweit 
wieder der gefürchtete Blitzer-
marathon statt. Vor allem auf 
unfallträchtigen Strecken und 
in Gebieten mit besonderer 
Gefährdungslage (z.B. in der 
Nähe von Schulen und Kinder-
gärten) werden deutlich mehr 
Geschwindigkeitsmessungen 
durchgeführt. Im Jahr 1956, 
also vor 70 Jahren erfand die 
Firma Telefunken zum ersten 
Mal ein Verkehrsradargerät 
(VRG) zur Geschwindigkeits-
überwachung vor. Am 15. Feb-
ruar 1959 schließlich wurde auf 
der Straße zwischen Düsseldorf 
und Ratingen die erste Blitzer-
box aufgebaut. Die Apparatur 
bestand aus einem Kasten von 
der Größe eines Fernsehers und 
einer Kamera mit Blitz, die mit-
tels Dreibein-Stativ aufgestellt 
wurde. Der Kasten sendete 
elektromagnetische Wellen im 
Radiofrequenzbereich aus, die 
dann vom Auto reflektiert wur-
den. Durch die Relativbewe-
gung des Fahrzeugs zum Sender 
ändert sich die Frequenz der 
ref lektierten Strahlung, über 
die dann die Geschwindigkeit 
errechnet werden konnte. Bis 
dato hatten die Beamten mit 
Stoppuhren, Funkgeräten und 
Geschwindigkeitstabellen ge-
arbeitet. Aktuelle Blitzer arbei-
ten auf Basis von Lasertechnik 
und digitaler Bildverarbeitung. 
Sogenannte „Schwarzlicht-
blitzer“ senden den Blitz im 
infraroten Bereich aus, der für 
das menschliche Auge nicht 
wahrnehmbar ist. In Deutsch-
land ist für einen Geschwin-
digkeitsverstoß ausschließlich 
der Fahrzeugführer verant-
wortlich. Eine Verantwortung 
des Fahrzeughalters gibt es nur 
in Ausnahmefällen, daher ist 
bei Geschwindigkeitsverstößen 
nicht nur die Identifizierung 
des Fahrzeuges (über das Kfz-
Kennzeichen), sondern auch des 
Fahrzeugführers durch ein Foto 
notwendig. Die Einnahmen aus 
den Bußgeldern f ließen – wie 
andere Bußgelder auch – in die 
öffentlichen Haushalte, aus de-
nen auch die Kosten der Über-
wachung bezahlt werden müs-
sen. Die Stadt München konnte 
mit einem einzigen Radargerät 
innerhalb eines Jahres 85.233 
Geschwindigkeitsübertretungen 
bei insgesamt etwa 1,74 Milli-
onen am Gerät vorbeifahren-
den Fahrzeugen feststellen und 
nahm dabei geschätzte fünf bis 
zehn Millionen Euro ein.

(ju)

April 2016:
Silberne Profess: Der Pfarrge-
meinderat organisierte eine Bus-
fahrt zur Silbernen Profess von 
Frater Emanuel (Bernhard) Rot-
ter nach München. Die Vereine 
waren mit ihren Fahnenabord-
nungen dabei, gratuliert haben 
auch Bürgermeister Sanftl und 
Pfarrer Huber (siehe Foto).

Erfolgreiches Jahr: Eine po-
sitive Bilanz zog Abteilungs-
leiter Helmut Maier bei der 
Jahreshauptversammlung der 
Stockschützen. Die Mitglieder-
zahl ist auf 72 gestiegen, der 
Sparkassen-Wanderpokal wurde 
gewonnen und man nahm bei 71 
Turnieren teil.

Neue Infotafeln: Im Gemeinde-
rat wurden die neuen Infotafeln 
für die Ortseingänge vorgestellt. 
Darauf zu finden sind Straßen-
verzeichnis und  Firmenliste 
sowie weitere Infos. Enthalten 
sind jetzt auch vergrößerte Aus-
schnitte der Ortsteile Albaching, 
Berg und Kalteneck.           (fk)

April 2006:
50 Jahre Mitgliedschaft: Für 
stolze 50 Jahre Mitgliedschaft, 
davon 33 Jahre als Kassier, wurde 
Alfred Trautbeck bei der Jahres-
hauptversammlung der Solidarität 
Albaching-Rosenberg geehrt.  

Neuer Rekord: Mit fast 2.200 
Ostereiern und 400 Über ra-
schungseiern wurden wieder Re-
korde beim Ostereierschießen der 
Schützengesellschaft aufgestellt. 
Bei der elften Auflage der Veran-
staltung konnten die Ministranten 
erneut den Meistbeteiligungspreis 
entgegennehmen (siehe Foto).

Ämter verteilt: In der ersten 
Sitzung des neu gewählten Pfarr-
gemeinderats wurden die Ämter 
und Zuständigkeiten verteilt. Zur 
neuen Vorsitzenden wurde Gabi 
Bauer bestimmt.

Jugendraum: Mehrere Jugendli-
che wollen das Mehrzweckgebäu-
de am Sportplatz mitnutzen. Die 
Jugendbeauftragten der Gemein-
de sollen ein Regelwerk erstellen. 

April 1996:
Segen für die Kläranlage: Am 
13. April wurde die Kläranlage 
in Holzham eingeweiht. Die 
Bürgermeister Ganslmeier und 
Seidinger (siehe Foto) hielten die 
Eröffnungsansprachen zum Tag 
der offenen Tür. Das Gemein-
schaftsprojekt der Gemeinden 
Rechtmehring und Albaching 
kostete rund acht Millionen 
Mark, insgesamt sind 3.000 Ein-
wohnergleichwerte angesetzt.

Neuer Name: In seiner Sitzung 
vom 9. April 1996 beschloss der 
Gemeinderat, dass die Mehr-
zweckhalle ab sofort „Alpicha-
Halle“ heißen soll. 

Neues Zuhause: Der Gemein-
derat befürwortete den Antrag 
des Nasenbach-Vereins auf Mit-
nutzung des Mehrzweckraums 
im Feuerwehrhaus. Der Plan 
sieht drei Büro-Arbeitsplätze 
für die Redaktion hinter einer 
Schiebetüren-Wand vor, die 
Septemberausgabe soll im neu-
en Büro erstellt werden.

Nasenbach-Chronik
Was war los vor 30, 20 und 10 Jahren?

1996..
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Die Christl liebt Käse in allen Variationen und hat musikalisch 
einiges drauf.     Foto: privat

Christine Killi: Liebt Berge, Kühe und Musik
Der Steckbrief:
Vorname, Name: Christine Killi
Spitzname:  Christl
Wohnort:  Birkmaier, Albaching
Geburtsort:  Wasserburg am Inn
Alter:  30 Jahre
Beruf:  Aktuell Mama, Hausfrau, Bäuerin
 Gelernt: Gesundheits- und Krankenpflege
 Studiert: Pflegemanagerin
Familienstand, Kinder:  Verheiratet, ein Sohn

Persönliches:
Lieblingsspeise:  Käse in allen Varianten
Lieblinggetränk:  Tee und Wasser
Lieblingsmusikgenre:  Blasmusik und Austropop
Lieblingslied:  Bömischer Traum
Vorbild: Meine Mama
Lieblingsfilm:  Bridgertons
Lieblingssport:  Tanzen

Hobbies:

Musizieren bei der Rhythmusgruppe Amerang & Eiselfing sowie bei 
der Schonstetter Schlossmusik (Saxophon, Klarinette und Blockflöte).

Das Gespräch:

Was wäre dein Traumberuf?

Genau das, was ich gerade ma-
che.

Was wünschst du dir persönlich 
am meisten?

Gesundheit für die Familie und 
ein harmonisches Zusammenle-
ben.

Was wünschst du dir für deinen 
Heimatort am meisten?

Viele schöne Feste, die die Ge-
meinschaft stärken.

Was würdest du machen, wenn 
du ein Jahr Urlaub hättest?

Den Sommer noch einmal auf der 
Alm verbringen und im Winter 
verreisen. Zum Beispiel nach Ka-
nada oder Hawaii, ...

Was magst du überhaupt nicht?

Das ist ganz einfach. Ich mag kein 
Chaos.

Wobei oder wodurch kommst 
du ins Schwärmen?

Wenn ich über meine beiden Alm-
sommer als Sennerin berichte. Ich 
war 2014 auf der Höllenbachalm 
und 2019 auf der Hofbauernalm.

Könntest du dir vorstellen, wo-
anders zu leben?

Nein, ich bin sehr in meiner Hei-
mat verwurzelt.

Was würdest du mit einem Lot-
togewinn anfangen?

Dann würde ich mir meine 
Traumterrasse richtig schön ge-
stalten.

Mit welcher Person würdest du 
gerne ein Streitgespräch füh-
ren?

Eigentlich mit gar keiner Person. 
Ich mag keine Streitgespräche.

Welche Erlebnisse und Erfah-
rungen haben dich am stärksten 
gepägt?

Zum einen die Behinderung mei-
nes Bruders, der seit seiner Ge-
burt eine Behinderung hat und im 
Rollstuhl sitzt.
Und andererseits wie erwähnt 
meine zwei Sommer auf den Al-
men.

Was war dein verhasstestes 
Schulfach?

Deutsch.

Nach welchen Kriterien gestal-
test du dein Leben?

Ich habe da drei Prinzipien, die 
mir wichtig sind:

- Ehrlichkeit
- Ganz oder gar nicht
- Verantwortungsbewusst

Wie lautet dein Lebensmotto?

Ich wachse mit jedem Ton, den 
das Leben spielt.

Wie hat es dich nach Albaching 
verschlagen?

Durch die Liebe zu meinem Mann 
Sepp.

Vielen Dank für das Gespräch
Nb-Redaktion

Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung
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Inserenten-
verzeichnis

Müllabfuhr

Fr. 10. April
Do. 23. April
Do.  7. Mai

Papier „chiemgau recyc.”

Di. 28. April

Papier remondis

Do. 2. April
Do. 30. April

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Aucotronic Systems GmbH 17
Bachmeier, Allianz 12
Bäckerei Daumoser GmbH 3
Bankhaus RSA 18
Bauer, Kerzen 31
Baugeschäft Freiberger 22
Birkmaier, Elektro 5
Edenharder, Blumenstüberl 17
Egger, Spenglerei 16
Eggerl, Fahrschule 30
Fenster Rappolder 19
Fliesen Lipp 19
Forsting, Brauerei 19
Friesinger, Geflügel & Honig 26
Fußstetter, Zimmerei 16
Ganslmeier, Schreinerei 5
Gartengestaltung Achatz 20
Gasthaus Kalteneck 15
Ge-Service-Dienstleistungen 13
Grandl, Heizung - Sanitär 7
Guder Sonnenschutz 8
Hanslmeier & Bachmeier, Fenster 7
Haustechnik Schwimmer 8
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 31
Komorek, Fußpflege 8
Krieger Landhandel 20
Madame Chocolat 16
Malermeister Kitzeder 31
Malermeisterbetrieb Kost 34
MBM Forsting 4
Moser, Baggerbetrieb 13
MS Objektdienste 7
Oettl, Landmaschinen & Kfz 27
Pizzeria ROMA 17
Raab, Zimmerei 21
Sanftl, Bautechnik 21
SAS, Veranstaltungen 10
Schefthaler, Montage 19
Schmid, Landtechnik 13
Schmidbauer, Berufsbekleidung 12
Seidinger, Schreinerei 31
Seidinger, Wildspezialitäten 15
Sewald Hans-Jörg Statik 27
sonnenklar Reisebüro 10
Spötzl, Heizöl 21
Steffi´s Fußglück 9
Stiftung Attl 24
Trauerbegleitung Wagensonner 26
Wimmer, Getränke 12
Wimmer, Getränke 11
Wimmer, Landschaftsbau 11

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
   April

1. - 30.04.  Maibaumstüberl, Moos 1
Di. 14.04. Gemeinderatssitzung, Gde, Gemeinderaum, 19:30 Uhr
Mi. 15.04. Seniorennachmittag, Seniorenkreis, Maibaumstüberl, 14 Uhr
Mo. 20.04. Jahreshauptversammlung, Förderverein SVA, Sportheim, 19:30 Uhr
  Jahreshauptversammlung, SVA, Sportheim, 20:30 Uhr
Mi. 22.04. Jahreshauptversammlung mit Rehessen, Jagd Utzenbichl, Maibaumstüberl, 19:30 Uhr
Do. 23.04. Bürgerversammlung, Gemeinde, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Fr. 24.04. Weidenflechten, OGV, Gemeinderaum, 19 Uhr
Sa. 25.04. Wallfahrt n. Tuntenhausen, Pfarrei, Kronau, 8 Uhr
So. 26.04. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10:30 Uhr

   Mai

Fr. 1.05. Maibaumaufstellen, Maibaumfreunde / SGA, Pfarrgarten
  Maiandacht, Pfarrverband, Pfaffing Kirche, 19 Uhr
Sa. 2.05. Weinfest Jubiläum 70 Jahre KLJB, KLJB, FW-Haus, 18 Uhr
  Wallfahrt nach Altötting, Pfarrei, ab Gars Bhf, 6 Uhr
So. 3.05. Festsonntag Jubiläum 70 Jahre KLJB 
  (ab 8 Uhr Frühschoppen im Festzelt), KLJB, FW-Haus, 10:30 Uhr
Mo. 4.05. Kesselfleischessen, SGA
Di. 5.05. Jahresmesse mit Präses aus AÖ, MMC, Kirche, 19 Uhr
Mi. 13.05. Einzug Frühlingsfest, Maibaumfreunde, Wasserburg, 17 Uhr
Do. 14.05. Christi Himmelfahrt GD, Pfarrei, Kirche, 9 Uhr
Fr. 15.05. Maiandacht, KLJB
Sa. 16.05. Pflanzentauschtag (bis 17 Uhr), OGV, 14 Uhr
Mi. 20.05. Gemeinderatssitzung, Gde, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Do. 21.05. Maiandacht, MMC, Kinderhaus, 19 Uhr
Mo. 25.05. Gedenk-GD anschl JHV Im Bürgersaal, SKV, Kirche, 9 Uhr
Fr. 29.05. Maiandacht Sebastiani-Brüder, Sebastiani, Kalteneck, 19 Uhr
So. 31.05. Sternwallfahrt Maria Hochhaus

   April

Fr. 17.04. Jahreshauptversammlung, SCR, Sportheim, 19:30 Uhr
So. 26.04. Georgifest und Georgiritt, Reit, 10 Uhr
Mo. 27.04. Bürgerversammlung, Gde, Kirchenwirt, 19:30 Uhr 

   Mai

So. 3.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Do. 14.05. Familienfest, Pfarrheim, 10 Uhr
So. 31.05. Sternwallfahrt, Pfarrei, Hochhaus, 10:30 Uhr

   April

Mi. 8.04. Jahreshauptversammlung, Maibaumverein, Alte Post, 20 Uhr
Mi. 15.04. Radi Essen OGV, Alte Post, 19:30 Uhr
Mi. 22.04. Jahreshauptversammlung, Katholische Frauengruppe, Gasthaus Boschner, 19 Uhr
Do. 23.04. Bürgerversammlung, Gemeinde, Gasthaus Boschner, 19:30 Uhr

   Mai

Fr. 8.05. Gaudischießen, Alpenblick Schützen, Alte Post, 19 Uhr
Sa. 9.05. Dart-Turnier, KLJB, Mehrzweckhalle, 18 Uhr
So. 10.05. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche, 10 Uhr
Mi. 20.05. Maiandacht, OGV, Luxstätt, 19 Uhr
Fr. 29.05. Grillfest, Hubertusschützen, Luxstätt, 19 Uhr

Maibaumstüberl vom 1-30. April
Maibaumaufstellen am 1. Mai in Albaching

70 Jahre KLJB Albaching 2.-4. Mai
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 Kurz vor Schluss...
... bewachten wir unser fer-
tig korrigiertes Heft bis es 
auf digitalem Wege zur Dru-
ckerei ging. Ab da konnte es 
auch nicht mehr gestohlen 
werden.
Die frei gewordenen Ka-
pazitäten könnten unter 
Umständen jetzt beim Mai-
baumstüberl eingesetzt wer-
den. Oder wir lesen noch 
die Festschrift zum Landju-
gend-Jubiläum bevor sie in 
den Druck geht.
Fleißige Nasenbären wer-
den überall gebraucht. Al-
lerdings zum Großteil mit 
Lesebrillen, irgendwie ver-
schlechtert sich die Sehkraft 
der Korrigierenden. Ob das 
mit dem Alter zusammen-
hängt? Wird wohl ein Mys-
terium bleiben ...        (gm)

Die Letzte Seite

Der Frühling hätte so schöne Farben
Schmierereien sind Sachbeschädigung

Albaching (bp) – Irgendwann in der dunkleren Jahreszeit 
fi el es immer mehr vorbeikommenden Menschen auf. Auch 
der Verteilerkasten für technische Anlagen unterhalb vom 
Doktorberg wurde mit Farbe besprüht. Wohl im Schutz der 
Dunkelheit glaubten der oder die Sprayer vermutlich, sie tä-
ten eine Heldentat, indem sie die Farben und Initialen eines 
Profi vereins den Mitmenschen vermitteln müssten.

Diverse Brückengeländer und 
-pfeiler sowie Bushäuschen in der 
näheren und weiteren Umgebung 
mussten sich diese Schmiera-
gen auch schon gefallen lassen. 
Derweil sind derartige Aktionen 
natürlich auch strafbare Sach-
beschädigungen und zeugen von 
blindem, sinnlosen Aktionismus. 

Vandaliert
doch zuhause

Warum beschmieren sie nicht ihr 
eigenes Hab und Gut, sondern 
fremdes Eigentum? Es hat sicher 
nichts damit zu tun, die tristere 
Jahreszeit mit etwas Farbe aufzu-
frischen. Wer künstlerisch begabt 
ist und sich beim Besitzer der 
Anlagen um eine Genehmigung 
für eine besondere Bemalung 
bemüht, wird sicher von vielen 
Mitmenschen für sein Kunstwerk 
gelobt und bewundert werden. 
Diese Schmierereien verursachen 

leider nur Kopfschütteln und Un-
verständnis für derartiges Tun.
Profi tieren wird bei solch verwerf-
lichen Werbeaktionen auch nur 
der Verein mit den Millionären, 
bei dem sich nicht nur Politiker 
die Taschen noch voller machen 
dürfen. Der gemeine Schmierfi nk 
muss trotz dieser Werbeaktion 
sicher weiterhin den vollen Ein-
tritt fürs Stadion zahlen und dort 
deren verteuerten Getränke und 
Wurstsemmeln verzehren. Dabei 
gewinnt wieder nur der Verein.
Gedankenspiele, wie man derar-
tige Verunstaltungen verhindern 
könnte sind nicht leicht umzuset-
zen. Sollte man alle roten Spray-
dosen aus dem Verkauf nehmen, 
so wäre das auch nicht die beste 
Lösung.

Andere Farben sind
auch keine Lösung

Womöglich fühlen sich dann an-

Ob die grauen Kästen in rot jetzt besser aussehen sei dahin 
gestellt. Ziemlich sicher wurden sie nicht vom Eigentümer um-
gestaltet.            Foto: bp

dere Fans ermutigt und greifen 
zu Blau oder Grün und fühlen 
sich beim Sprayen ebenso stark 
wie die Roten. Ein Appell an den 
gesunden Menschenverstand wird 
wohl die einzige Möglichkeit 
sein, doch bitte solchen Unfug in 
Zukunft zu unterlassen.

Hirn vom
Himmel?

Solche unüberlegten Handlungen 

tragen nicht dazu bei, dass eine 
Gemeinde und die Umgebung 
schöner und lebenswerter werden. 
Ganz im Gegenteil!
Wenn die Natur die wasserfesten 
Farben schon nicht abwaschen 
kann, so soll doch wenigsten 
der Herr da oben an die Vanda-
len reichlich Hirn vom Himmel 
regnen lassen. Ob es hilft? Wer 
weiß! Der Frühling in seinen na-
türlichen Farben ist tausendmal 
schöner als sowas.

Wenn der Barsch den Storch beerbt
Überlastungserscheinungen bei Adebar

In einem Joint-Venture haben die Störche die Barsche um Mithilfe gebeten. Ab sofort dürfen 
diese auch Kinder verteilen.               Foto: Rita Ganslmeier

Albaching (gg)  - Ja ist den nichts 
mehr heilig in der heutigen Zeit? 
Ein Novum der Störche wird ge-
brochen. Hatte doch „Adebar” 
bis vor kurzem das Monopol bei 
der Kinderlieferung, so wird sich 
künftig alles ändern. Bei dem 
letzten Storchenstreik im Novem-
ber 2025 waren die Forderungen 

der Störche so überzogen, dass die 
„Kinderaustragsregulationsbehör-
de” einschreiten musste.

Kompromiss
nach Storchenstreik

Forderungen von über 30 Prozent  
mehr Urlaub konnten nicht bewil-

ligt werden. Also einigte man sich 
auf einen Kompromiss: Um die 
Störche zu entlasten, wurden die 
Barsche angefragt, ob sie künftig 
den Job mittragen könnten. 
Die Antwort war ein eindeuti-
ges „Blubb”. Also teilen sich die 
Störche künftig den Job mit den 
Barschen. Einzige Bedingung der 

Barsche: Künftig dürfen sie nicht 
mehr von den Störchen gefressen 
werden.
Deal, ab jetzt gibt's für Störche 
nur noch Frosch, dafür mehr Ur-
laub.


